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Liebe Laternserinnen und 
Laternser,

der Sommer ist ins Land gezogen 
und ich hoffe, Sie alle haben die 
Möglichkeit, ihn in vollen Zügen zu 
genießen. Im Herbst erwarten uns 

dann auf politischer Ebene gleich zwei große Ereignisse, die Ihnen 
die Möglichkeit geben, die Zukunft unseres Landes aktiv mitzuge-
stalten: Die Nationalratswahl am 29. September und die Landtags-
wahl am 13. Oktober. Sie alle sind herzlich eingeladen, Ihr Wahlrecht 
zu nutzen. Jede Stimme zählt und trägt dazu bei, dass Ihre Interessen 
als Bürger:Innen Gehör finden.
In unserer Gemeinde wird es diesmal gewichtige Neuerungen in 
punkto Wahlabwicklung geben: Ausschlaggebend hierfür waren 
Gesetzesänderungen im Wahlrecht, die uns zu einer Neuorganisa-
tion der Wahlen bewogen haben: Demnach wird es ab der kom-
menden Wahl nur noch einen, statt wie bisher drei Wahlsprengel in  
Laterns geben. Diese Entscheidung wurde nicht leichtfertig getrof-
fen, sondern gründlich durchdacht.

Mir ist bewusst, dass diese Veränderung im ersten Moment nicht 
bei allen auf Gegenliebe stößt, gab es doch über viele Jahrzehnte 
lang in jeder Parzelle unseres Ortes ein Wahllokal. Diese Struktur hat 
uns lange Zeit gut gedient, doch in den letzten Jahren gestaltete sich 
die Organisation von Wahlen immer schwieriger. So war etwa die 
Besetzung von drei Wahllokalen mit den notwendigen Wahlkom-
missionen immer eine sehr große Herausforderung, da sich zu we-
nige freiwillige Helfer:Innen fanden. Zudem waren die bestehenden 
Räumlichkeiten oft zu klein und nicht barrierefrei. Ein weiterer Punkt 
ist die technische Ausstattung: Um alle Standorte auf den neuesten 
Stand zu bringen, hätten wir erhebliche Investitionen in EDV, Scan-
ner, Drucker und andere technische Geräte tätigen müssen.

Wir haben uns deshalb dafür entschieden, nur noch ein zentrales 
Wahllokal anzubieten, das alle Anforderungen erfüllt: Das neue 
Wahllokal im Dorfsaal bei der Volksschule Thal ist barrierefrei und 
bietet ausreichend Platz. Für die Mitglieder der Wahlkommission 
werden die Arbeitsabläufe deutlich einfacher und überschaubarer, 
sodass trotz der Zusammenlegung alles zügig und reibungslos abge-
wickelt werden kann. Davon profitieren auch Sie als Wähler:Innen. 
Sollte es Ihnen nicht möglich sein, das Wahllokal aufzusuchen, gibt 
es natürlich nach wie vor die Möglichkeit, eine Wahlkarte zu bean-
tragen.

Ich möchte Sie nun abschließend herzlich dazu einladen, der neu-
en Wahlorganisation mit Offenheit zu begegnen. Ich bin jedenfalls 
überzeugt, dass sich dieses neue System bewähren wird. In diesem 
Sinne freue ich mich, Sie im Herbst im Wahllokal zu sehen und wün-
sche Ihnen in der Zwischenzeit einen schönen Sommer.

Ihr Bürgermeister, Gerold Welte
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Bericht Bürgermeister
Zwei Gemeinden – ein Besuch
„Nahversorger, Seilbahnen“: Unter diesem Motto ha-
ben die Gemeinden Zwischenwasser und Laterns am 
13. Juni zu einem gemeinsamen Abend mit Landes- 
hauptmann Mag. Markus Wallner eingeladen. Zuvor 
besuchte dieser gemeinsam mit den Bürgermeistern 
der Gemeinde Zwischenwasser und Laterns (Jürgen 
Bachmann und Gerold Welte) verschiedene Betriebe.

Um 13 Uhr traf der Landeshauptmann beim Parkplatz 
der Seilbahnen Laterns ein. Dort wurde er von den 
Geschäftsführern der Seilbahnen, den beiden Bürger- 
meistern und weiteren Personen empfangen. In ei-
nem ersten Gespräch wurden verschieden Themen 
besprochen: So ging es etwa um den Klimawandel, 
den Tagestourismus, fehlende Gästebetten sowie den 
großen Stellenwert von kleinen Skigebieten, in denen 
schon die Kleinsten das Skifahren erlernen können. 

Im Anschluss ging es zu Fuß weiter zum JUFA-Hotel 
Laterns. Nachdem der Landeshauptmann bei der Um-
setzung dieses Projektes sehr viel persönlichen Einsatz 
geleistet hatte, war er auf die Entwicklung des Hotels 
sehr gespannt.

Beim Hotel wurden wir vom Hoteldirektor sowie einem 
Vertreter vom JUFA Vorstand und JUFA Aufsichtsrat 
empfangen. Von der anwesenden Belegschaft konnte 
über eine sehr positive Entwicklung des JUFA Hotels 
Laterns berichtet werden. 

Nach anfänglichen Schwierigkeiten – insbesondere 
durch Corona und Personalknappheit – hat sich die  
Situation durchaus ins Positive verbessert.

Die Nächtigungen entwickeln sich besser als ange-
nommen. Das Hotel wird hauptsächlich von deutschen 
Gästen – gefolgt von Österreicher:Innen, Schweizer: 
Innen und Niederländer:Innen – besucht.

..
Als weiterer Betrieb wurde der Nahversorger ADEG 
Nesensohn in Laterns besichtigt. Dort wurde über 
die generelle Problematik von Nahversorgungsbetrie-
ben gesprochen. Auch in Laterns gestaltet sich die 
Wirtschaftlichkeit der Nahversorger immer heraus-
fordernder. Ein Grund dafür sind die zum Teil massiv 
gestiegenen Kosten. Die Gemeinde Laterns ist bemüht, 
hierfür Lösungsansätze zu suchen. Da dieses Problem 
mehrere Nahversorger betrifft, strebt auch das Land 
Vorarlberg dementsprechende Lösungsversuche an.

Nun ging die Reise weiter nach Zwischenwasser. Dort 
wurden drei landwirtschaftliche Betriebe mit unter-
schiedlichen Nutzungen sowie Viehhaltungen besucht.
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Abendprogramm mit dem Landeshauptmann in 
Laterns
Mit etwas Verspätung begann um 19:20 Uhr das 
Abendprogramm in Laterns im gut besuchten Dorfsaal. 
Die Moderation des offiziellen Teils hatte Adi Rohrer 
inne. Nach der Begrüßung durch die Bürgermeister von  
Laterns und Zwischenwasser wurden vom Landes- 
hauptmann verschiedene aktuelle Themen angespro-
chen. Zu Gast war auch Kriemhild Büchel-Kapeller vom 
Büro des Landes Vorarlberg für Freiwilliges Engage-
ment und Beteiligung. Sie wies auf die bedeutende 
Rolle von Vereinen in einer Gemeinde hin.

..
Musikalisch wurde der Abend durch die Jungmusikant: 
Innen von Batschuns, Muntlix und Laterns festlich ge-
staltet.

Im Anschluss an den offiziellen Teil startete die Feuer-
wehrjugend Laterns gemeinsam mit dem Landeshaupt-
mann ein Geschicklichkeitstraining in Form eines 
Löschversuchs.

Zum Abschluss folgte ein gemütlicher Umtrunk, bei 
dem die Bürgerinnen und Bürger ebenso wie die Ver-
treter:Innen der Ortsvereine von Laterns und Zwischen-
wasser die Möglichkeit nutzen konnten, um mit dem 
Landeshauptmann über diverse Themen ins Gespräch 
zu kommen. 
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Aus der Gemeindevertretungssitzung

Wildbachverbauung
In der Gemeindevertretungssitzung am 26. Juni 2024 
wurde einstimmig ein flächendeckendes Wildbach-
projekt in der Größenordnung von € 1,5 Millionen 
beschlossen. Ziel ist es, Risiken und Gefahren infolge 
von Wetterereignissen zu minimieren und Straßen und 
Objekte effektiv zu schützen. Finanzielle Unterstütz- 
ung dafür gibt es von Bund und Land, die 87 % der ge-
planten Kosten übernehmen. Da Wetterereignisse wie 
Starkregen etc. infolge des Klimawandels zunehmen, 
ist dieser Beschluss von großer Bedeutung im Sinne der 
Sicherheit von uns allen. Entsprechende Maßnahmen 
sind unter anderem im Bereich der Frutz und der  
Nebenbäche vorgesehen. Die Umsetzung erfolgt nach 
Priorität und erstreckt sich über mehrere Jahre. 

Die Wildbachverbauung spielt eine Schlüsselrolle 
bei der Bewältigung der durch den Klimawandel ver-
schärften Hochwasserrisiken. Intensivere und häufig- 
ere Regenfälle, schnelleres Schmelzen von Schnee und 
Gletschern sowie instabile Böden gefährden die Infra-
struktur sowie Wohnobjekte in unserer Gemeinde. Die 
Wildbachverbauung schützt uns vor den Gefahren, die 
von Hochwasser und Muren ausgehen. Der Beschluss 
des Wildbachprojekts ist deshalb ein bedeutsamer 
Schritt, um den Folgen des Klimawandels mit entspre-
chenden Maßnahmen zu begegnen.

Planungsbeispiel Schultobel Bonacker

Ankauf der RAIBA-Anteile am Gemeinschaftshaus
Ebenso einstimmig wurde in der Gemeindevertre-
tungssitzung der Kauf der Räumlichkeiten der seit 2022  
geschlossenen Bankstelle Laterns beschlossen. Die 

Liegenschaft im Erdgeschoss unseres Amtsgebäudes 
liegt bei einem Schätzwert von € 165.000,-. Unter der 
Voraussetzung, dass ein Bankomatraum für die Raif-
feisenbank zur Verfügung gestellt wird, nutzt unsere 
Gemeinde die Möglichkeit, den bisherigen Miteigen-
tumsanteil der RAIBA zu einem Preis von € 85.000,- 
zu erwerben. Der Kauf der Immobilie ist eine wichtige 
Maßnahme, um das Amtsgebäude nach unseren Vor-
stellungen adaptieren zu können. 

So soll die zusätzliche Fläche von rund 90m2 ge-
nutzt werden, um den Service für Sie als Bürger: 
Innen weiter zu verbessern. Auch Vereine sollen von 
den Räumlichkeiten profitieren. Objekte und Grund- 
stücke im Ortskern sind für uns als Gemeinde be-
sonders wertvoll, da sich hier viele Chancen zur 
Nutzung bieten und langfristig gesehen eine Wert- 
steigerung zu erwarten ist. Dementsprechend ist der 
Kauf eine strategisch bedeutsame Entscheidung,  
da unsere Gemeinde als Alleineigentümerin die  
Potenziale dieser Immobilie für das Gemeinwohl  
nutzen kann. 

Kooperationsstelle Kinderbildung- und betreuung 
Um das Kinderbetreuungsangebot in Laterns zu ver-
bessern, ist ab Herbst 2024 geplant, gemeinsam mit 
Röthis und Zwischenwasser eine Koordinationsstelle im 
Bereich der Kinderbildung und -betreuung einzurich- 
ten. Diese Koordinationsstelle stellt ein Bindeglied 
zwischen Gemeindepolitik, Gemeindeverwaltung und 
den jeweiligen Einrichtungsleitungen dar. 

Sie soll sich um die gemeinsame Koordination aller 
betreffenden Einrichtungen (Kinderbetreuung, Kinder- 
garten und Schule) der Gemeinden kümmern. Dies ist 
insbesondere für uns als kleine Berggemeinde sinnvoll, 
da die Bereitstellung von Personalressourcen, Räum-
lichkeiten und finanziellen Mitteln eine besondere  
Herausforderung darstellt. Die Kooperation mit zwei 
Gemeinden der Regio Vorderland-Feldkirch bietet uns 
die Möglichkeit, den Betreuungsbedarf bestmöglich ab-
decken zu können. Gefördert wird das Vorhaben durch 
die Vorarlberger Landesregierung. Ziel ist es, Familien 
die notwendigen Rahmenbedingungen zu bieten, um 
Familie und Beruf optimal vereinbaren zu können.

Bürgermeister 
Gerold Welte

Frutz - Nebenbäche
Projekt 2024

OG 04:  Schultobel

Katasterlageplan mit Orthofoto,   M = 1:500
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Ausschuss für Bau- und Infrastruktur

Neuer Standort für Aushubdeponie in
Laterns genehmigt
In Laterns ist es ein bekanntes Problem für Bauher-
ren: Wohin mit dem Aushubmaterial? Nicht jeder hat 
die Möglichkeit den Aushub auf eigenem Grund zu 
deponieren. Der Transport des Materials zu weit ent- 
fernten Deponien ist nicht nur teuer, sondern auch 
unpraktisch. Angesichts der steigenden behördlichen 
Anforderungen und des Mangels an geeigneten Depo-
nieflächen in Vorarlberg, ist es umso erfreulicher, dass 
unsere Gemeinde einen neuen Standort für eine Aus-
hubdeponie bewilligt bekommen hat.

Der lange Weg zur Genehmigung
Seit Beginn unserer Tätigkeit im Ausschuss für Bau- und 
Infrastruktur haben wir uns mit diesem Thema aus- 
einandergesetzt. Die Notwendigkeit eine neue Depo-
nie zu finden war klar, da die Kapazitäten der alten  
Deponie begrenzt sind und der behördliche Bescheid 
bald ausläuft. Der Prozess zur Genehmigung einer 
neuen Deponie war langwierig und anspruchsvoll,  
geprägt von zahlreichen Behördengängen, Vor-Ort- 
Besichtigungen und unzähligen Besprechungen.

Der neue Standort: Bodenaushubdeponie
Wallenweg
Wir freuen uns, dass die neue Aushubdeponie am  
Standort Wallenweg nach intensiven Bemühungen 
endlich genehmigt wurde. Der neue Bescheid regelt 
den Betrieb der Deponie sehr genau:

   Der gesamte Betrieb muss dokumentiert und fo-
tografiert werden, diese Dokumentationen 
werden stichprobenartig bzw. jährlich von der  
Behörde geprüft.

   Teile der Deponiefläche müssen umzäunt werden 
und die Einfahrt muss mittels Kette oder Schranke 
gesichert werden.

   Anlieferungen sind nur während der Betriebszei- 
ten und in Anwesenheit des Deponiebetreibers 
möglich.

   Es darf nur Material angeliefert werden, das der 
Deponieverordnung entspricht.

Diese und weitere Vorgaben der Behörde sind im um-
fassenden Bescheid festgehalten.

Rodungsplan
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Eckdaten der neuen Deponie

   Betreiber: Gemeinde Laterns
   Fläche: ca. 6.000 m²
   Name der Deponie:  

Bodenaushubdeponie Wallenweg
   Gesamteinlagerungsvolumen: 20.000 m³
   Einlagerungszeitraum: 10 Jahre
   Anschütthöhe: ca. 10 Meter
   Böschungswinkel: maximal 26 Grad
   Maximale Anlieferung pro Tag: 300 m³
   Einbaumenge pro Jahr: maximal 2.000 m³
   Materialeinbau: 

erfolgt mit Bagger bzw. Schubraupe
   Betriebszeiten: 

Montag bis Freitag: 7:30 bis 19:00 Uhr 
Samstag: 7:30 bis 12:00 Uhr

Der Übergang von der alten zur neuen 
Deponie
Obwohl die alte Deponie noch nicht vollständig ausge- 
schöpft ist, planen wir den Übergang zur neuen  
Deponie sorgfältig. Die alte Deponie wurde stets im  
Einklang mit der Natur begrünt und bepflanzt, ein 
Ansatz den wir auch für die neue Deponie verfolgen 
werden.

Mit der neuen Deponie bieten wir den Bauherren in 
Laterns eine kostengünstige und praktische Möglich-
keit, ihren Aushub in der Gemeinde zu deponieren. 
Dies ist ein wichtiger Schritt, um die Bauvorhaben in 
Laterns zu unterstützen und die Infrastruktur unserer 
Gemeinde nachhaltig zu verbessern.

Wir danken allen Beteiligten für ihre Geduld und ihren 
Einsatz und freuen uns auf die Inbetriebnahme der 
Bodenaushubdeponie Wallenweg.

Auschuss für Bau- und Infrastruktur
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Ausschuss für Alp- und Landwirtschaft
Alpsommer 2024
Die Arbeit darf man nicht scheuen, wenn man auf die 
Alp geht. Mit viel Engagement und Idealismus werden 
auch heuer wieder die Alpe Gapfohl und Alpe Wies be-
wirtschaftet. Die erfahrenen Älpler-Teams haben wie-
der eine arbeitsreiche und anspruchsvolle Saison vor 
sich. Auf der Alpe Gapfohl ist Aufgrund der schlechten 
Witterung die Vegetation bisher stark zurückgeblieben. 
Daher musste der geplante Viehauftrieb verschoben 
werden. Der letzte Schneefall und die bisher mäßigen 
Temperaturen haben uns einmal mehr gezeigt, dass 
die Natur uns den Weg weist.

Die in der Not wichtige und gute Zusammenar- 
beit der Älpler Teams hat sich heuer bestätigt. Am 
16.05.2024 sind rund 90 Stück Jungvieh in die hintere  
Wies aufgetrieben worden. Aufgrund der schlechten 
Witterung ist das Gras nicht nur spärlich gewachsen, 
sondern wurde zusätzlich auch durch Füße niederge- 
trampelt. Somit lässt sich zusammenfassen, dass die 
Zeit davonläuft und die Tage in der hinteren Wies 
gezählt sind, während das Gras auch auf Gapfohl in 
bescheidenem Tempo wächst. 

Am 29.05.2024 kam von den Hirten eine erfreuliche 
Nachricht, dass das Vieh der hinteren Wies bis zum 
08.06.2024 in der vorderen Wies verweilen kann. 

Die Alpinteressenschaft Gapfohl und der Ausschuss 
für Alp- und Landwirtschaft bedanken sich an dieser 
Stelle bei Alfons Nesensohn für sein großzügiges Entge- 
genkommen.

Jetzt muss für einen guten Alpsommer nur noch das 
Wetter mitmachen.

Zahlen, Daten und Fakten
Alpe Wies
Anna Rosa und Alfons Nesensohn sind am 11.05.2024 
auf die Alpe Wies aufgefahren. Auch in diesem Som-
mer haben sie rund 30 Stück Vieh auf der ca. 1.000 m 
hoch liegenden Alpe zu betreuen. 

Die in die Jahre gekommene bestehende Tränkanlage 
musste immer wieder notdürftig repariert werden.  
Nachdem es immer mehr undichte Stellen gab und der 
Wasserverlust größer geworden ist, wurde eine neue 
Tränkanlage im Budget berücksichtigt. Nach der Ein-
holung von Angeboten wurde der Bestbieter, die Fa. 
Dorfinstallateur, mit der Lieferung und Montage einer 
neuen Tränkanlage beauftragt. 

Maiandacht auf der Alpe Wies
Am 19.05.2024 fand die traditionelle Maiandacht bei 
der Kapelle zum Hl. Martin statt. Die Maiandacht wird 
schon seit langer Zeit von Nachkommen der Wiesler  
organisiert. Herzlichen Dank an Helmut Brugger und  
Lidwina Strom für die Gestaltung der Maiandacht. 
Ebenso ein Dankeschön an den Reinigungstrupp 
welcher schon seit Jahren die Kapelle pflegt und rein-
igt sowie die gut organsierte Bewirtung (Team Günther 
Nesensohn).

Maiandacht
  

Reinigungstruppe
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Alpe Gapfohl
Die Alpe Gapfohl mit rund 200 Stück Vieh, 6 Pferden 
und 40 Geißen wird auch heuer im Sommer wieder von 
Daniela und Lukas Freudig  betreut. Das Hirtenpaar, das 
nun seit mehreren Jahren von der Gemeinde angestellt 
ist, betreut das Vieh vorbildlich und mit vollem Einsatz. 
Am 08.06.2024 wurde das Jungvieh von der Wies zur 
Alpe Gapfohl getrieben. Für die anstrengende Arbeit 
und den großen zeitlichen Aufwand sei allen Helfer: 
Innen ein herzliches Dankeschön ausgesprochen.  

Ausschuss für Alp- und Landwirtschaft 
Gerold Welte

Ausschuss für Familie und Kultur
E-Bike Kurs: Fahrspaß & Sicherheitstraining
Bei besten Bedingungen fand am Freitagnachmit-
tag, den 07.06.2024 ein E-Bike Fahrtechnikkurs statt, 
welcher vom Gemeindeausschuss Familie und Kultur 
in Kooperation mit „Sicheres Vorarlberg“ organisiert 
wurde.

Bike-Guide Lutz Schmelzinger vom Aktiv-Zentrum 
Bregenzerwald vermittelte den 10 motivierten Teil-
nehmer:Innen wertvolle Informationen im Umgang 
mit dem E-Bike. So wurde als erstes ein Bike- und 
Ausrüstungs- Check (Helmeinstellung, Kontrolle des 
Reifendruckes,…) gemacht, bevor es danach an die 
verschiedenen Übungen zur Schulung der Sicherheit 
ging: Schulung des Gleichgewichts, überwinden von 
Hindernissen, lernen von kontrollierter und dosierter 
Blick- und Bremstechnik, Kurvenfahren, Balance, Ge- 
schicklichkeit, richtiges Schalten, u.v.m.

Die Übungen wurden dann auch gleich auf dem Park-
platz der Seilbahnen Laterns anhand eines Hinder-
nisparcours geübt und haben den TeilnehmerInnen  
einiges abverlangt.

Am Ende waren sich aber alle einig: Die vermittelten 
Tipps und Tricks tragen wesentlich zum Fahrspaß und 
zur richtigen Einschätzung der eigenen Fähigkeiten bei.

Ausschuss für Familie und Kultur

Gapfohl 1. Juni 2024
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Ausschuss für Familie und Kultur
Babygeschenke
Die Gemeinde begrüßt den Laternser Nachwuchs

Anfang Dezember 2023 wurden Anna Burtscher und 
Christoph Matt stolze Eltern der kleinen Wilma. Zu  
diesem freudigen Anlass überbrachte Wolfgang  
Klemenc das Geburtsgeschenk der Gemeinde, sowie 
die besten Glückwünsche für die Zukunft. Wir gratulie-
ren recht herzlich zur Geburt ihrer Tochter.

Veronika und Norbert Nesensohn wurden Ende  
Dezember 2023 stolze Eltern der kleinen Maja. Ihre 
Schwester Lea freut sich sehr über die kleine Schwester. 
Isabella Nachbaur überbrachte das Geburtsgeschenk 
der Gemeinde sowie die besten Glückwünsche für die 
Zukunft. Wir gratulieren recht herzlich zur Geburt ihrer 
Tochter.

Mitte Februar durften sich Sonja Burtscher und Jochen 
Matt über die Geburt ihrer Tochter Ida freuen. Die stol-
zen Eltern erhielten zu diesem freudigen Anlass auch 
das Geburtsgeschenk der Gemeinde, welches Christina 
Zimmermann überbrachte. Zudem überbrachte sie  
ihnen die besten Glückwünsche für die gemeinsame 
Zukunft. 

Im März wurden Elvira und Domink Obmann stolze 
Eltern des kleinen Linus. Die beiden Brüder Johannes 
und Clemens freuen sich sehr über ihren kleinen  
Bruder. Isabella Nachbaur überbrachte Glückwün-
sche für die Zukunft sowie das Geburtsgeschenk der  
Gemeinde. Wir gratulieren recht herzlich zur Geburt 
ihres Sohnes.

Ausschuss für Familie und Kultur 
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Protokolle
Wichtiger Hinweis: Bei diesen Berichten handelt es sich um Auszüge der Niederschriften (Sachverhalte und 
Beschlüsse). Der Volltext kann im Internet (www.laterns.at) abgerufen oder bei der Gemeinde erfragt werden.

Verhandlungsschrift über die 19. Sitzung der Gemeindevertretung vom 29.11.2023

TOP 2 BERICHT DES BÜRGERMEISTERS, DES  
GEMEINDEVORSTANDES UND DER AUSSCHÜSSE
Bericht des Bürgermeisters
-   Zwei Vorstandsitzungen Region Vorderland- Feldkirch:
   -  19.10.2023 - 103. Sitzung 
   -   Präsentation „regionaler Katastrophenschutz in der 

Regio Vorderland-Feldkirch“ 
   -   „Kinderbetreuung Vorderland-Feldkirch Workshop 

Zukunftsbild” und „LEADER-Region Vorderland-Wal-
gau-Bludenz – neue Förderperiode von 2023-2027“

   -  23.11.2023 - 104. Sitzung
-   28.11.2023 - 15. Generalversammlung der Regio 

Vorderland-Feldkirch
-   19.10.2023 - 33. Sitzung Verbandsversammlung 

ASZ-Vorderland
-   20.11.2023 - Miteigentümerversammlung der Mitei-

gentümergemeinschaft „Lebensraum Vorderland“, 
zugleich 65. Generalversammlung der Sozialzentrum 
Lebensraum Vorderland gemeinnützige Betriebs 
GmbH

-   07.11.2023 - 54. Delegiertenversammlung des Ge-
meindeverbandes Personennahverkehr Oberes  
Rheintal - ÖPNV

-   Allgemeine Themen/ Besprechungen
   -   22.09.2023 - Besprechung Büro Stadtland REP  

Laterns
   -   06.10.2023 - Seniorenausflug; Begleitung: Isabella 

Nachbaur, Bianca Kumpitsch, Bettina Nesensohn, 
Sandra Friedle und der Vorsitzende

   -   15.10.2023 - Blasmusikverband: Ehrungen von drei 
Musikanten des MV-Laterns für 40-jährige Mit-
gliedschaft 

   -   31.10.2023 - JHV Schiverein Laterns
   -   08.11.2023 - Raumwerkstatt – REP
   -   13.11.2023 - Informationsabend für die Gemeinde-

vertretung und Ersatzleute
   -   23.11.2023 - Verbands-Ausschusssitzungen:
   -   Schulerhalterverband ASO Rankweil-Vorderland,
    Schulerhalterverband Polytechnische Schule Rankweil
    Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband
-   Petition von „Die Eiche“
   An die Gemeinde Laterns ging eine Petition der Orga- 
nisation „Die Eiche“ mit dem Titel: „Menschenrechte 
und Grundfreiheiten erhalten“ ein. Diese wurde an 
die Gemeindevertretung zur Kenntnisnahme über-
mittelt, ein Beschluss erfolgt nicht. 

-   Energiekostenzuschuss
-   Das Land Vlbg. hat im Oktober 2023 einen Energie-

kostenzuschuss für Gemeinden beschlossen. Laterns 
erhält € 15.400,-. Auszahlung: Teilbetrag in 2023, 
Restbetrag 2024

Bericht des Vorstandes: 
Dietmar B. berichtet von der 25. Sitzung vom 25.11.2023: 
-   Einem Ansuchen um Grundtrennung der GpNr. 

1696/2, GB Daniel Lins, und 1696/4, GB Robert Lins, 
wurde zugestimmt

-   Drei Austria GmbH: Der Ausnahmebewilligung gem. § 
22 Abs. 2 Raumplanungsgesetz für das Bauvorhaben 
„Sendeanlage Alpe Leue“ wurde zugestimmt

-   Winterdienst 2023/24: Angebot Erdbau Nesen-
sohn GmbH: vertagt, das Angebot fehlte noch. Die 
Haftungsfragen bzgl. Winterdienst werden noch 
geklärt. Bei Bedarf soll jedoch der Winterdienst so 
wie im Vorjahr durchgeführt werden

-   Winterdienst 2023/24: Angebot Nesensohn Trans-
porte: die Haftungsfrage soll noch geklärt werden.

-   Winterdienst 2023/24: Miete Traktor von Stachniss 
Agrarservice GmbH (Nachfolger von Bruno Nach-
baur) beschlossen

-   Anfrage Bezug von Abfallsäcken Sonderzug 2 x 120 l 
monatlich zugestimmt

-   Schützenkompanie Laterns: Ansuchen um finan-
zielle Unterstützung (Kauf von Munition) mit € 800,-  
zugestimmt

-   Verein LLT: Antrag zur Nutzung von Räumlichkei- 
ten im UG des Gemeindeamtes: mehrheitlicher Be- 
schluss, die Räumlichkeiten, wie mit Vorgängern, bis 
auf Widerruf zur Verfügung zu stellen

-   Mittagsbetreuung Kindergarten – Förderung durch 
Gemeinde: Beschluss lt. Empfehlung des Ausschuss-
es Familie & Kultur

-   HLW Feldkirch - finanzielle Unterstützung pro Schüler-
in aus Laterns mit € 140,- beschlossen

-   Pfadfindergruppe Rankweil: Ansuchen um finanzielle 
Unterstützung wurde abgelehnt 

Berichte der Ausschüsse:
Prüfungsausschuss 
Amanda N. informiert, dass am 25.10.2023 eine ange-
meldete Kassaprüfung durchgeführt wurde; die Kas-
saführung ist in Ordnung, der Stand des Sparbuches 



GEMEINDEVERTRETUNG PROTOKOLLE1212

beträgt € 9.231,77.

Öffentlichkeitsausschuss und Redaktionsteam 
Doris Z. informiert über die Sitzung vom 13.11.2023: 
wie der Vorsitzende berichtet, wurden zum Gemein-
deblatt 3.0 Fragen zusammengestellt. Der grobe  
Jahresplan für die nächsten drei Ausgaben vom Ge-
meindeblatt wurde vereinbart. 

Das Gemeindeblatt 3.0 sehen sie als Chance, ak-
tiv präsent zu sein. Bisher wurden nicht regelmäßig 
Berichte inseriert. Das neue Konzept sollte für Leser 
interessanter werden, was zu mehr Abonnenten führt. 
Die Zustellung durch die Post erfolgt oft zu spät. 
 
Bau und Infrastruktur 
Roland M. informiert über zwei Sitzungen. Themen 
waren das Budget 2024, die Sanierung der Liftstraße 
sowie die Umlegung von Wasser und Kanal für ein Bau-
vorhaben von Matthias Reisch. 

Wald, Jagd & Naturschutz 
Gerold M. informiert über die Sitzung vom 16.11.2023: 
Themen waren die aktuellen und geplanten Holzarbe-
iten. Geplantes Vorhaben: Rodung eines Teiles bei der 
neuen Deponie und der Lifttrasse – die Behörde muss 
es noch anschauen. 
Geschenktannen wurden ausgezeichnet, die Bauherren 
werden informiert und können dann das Holz rüsten. 

Finanzausschuss
Der Vorsitzende berichtet über eine Besprechung am 
13.11.2023 bzgl. dem Weiterbestand des Ausschusses. 
Die Wichtigkeit des Finanzausschusses ist unumstrit-
ten, auch war die bisherige Zusammenarbeit überwie-
gend sachlich und korrekt. Er hofft, dass hiermit die 
unstimmige Angelegenheit bereinigt ist und der Aus- 
schuss mit den davor bestehenden Funktionen die  
Arbeit wieder aufnimmt. 

Landwirtschaft & Alpen 
Der Vorsitzende informiert von der Sitzung am 
22.11.2023 Hauptthema war das Budget.  

TOP 3 GEBÜHREN 2024
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Gebühren für das 
Jahr 2024 gemäß dem entsprochenen Entwurf zu be- 
schließen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dem Gebühren-
vorschlag für das ASZ-Vorderland zuzustimmen. Der 
Antrag wird einstimmig angenommen. 

TOP 4 VERGABE HOLZARBEITEN DURCHFORSTUNG 
WIES
Der Vorsitzende stellt den Antrag, den Zuschlag für 
die Holzarbeiten zur Durchforstung auf der Alpe Wies 
an Jakob Rheinberger lt. Angebot vom 27.11.2023 für  
€ 59,-/fm zu vergeben. Die Abrechnung erfolgt nach 
dem tatsächlichen Ausmaß. Dem Antrag wird mit 7:5 
Stimmen mehrheitlich zugestimmt. 

TOP 5 EJ WIES: BESCHLUSS VOM 23.11.2016
Dietmar B. stellt den Antrag, das Protokoll über den 
Beschluss der Gemeindevertretung vom 23.11.2016, 
TOP 7 „Beratung und Beschlussfassung über die „Ei-
genjagd Wies: weitere Vorgehensweise zur Verpach-
tung ab 01.04.2017 für sechs Jahre” soll dahingehend 
saniert werden, dass der Wortlaut „excl. MwSt.“ auf 
„incl. MwSt.“ abgeändert wird. Der Antrag wird mehr- 
heitlich mit 7:4 Stimmen angenommen.

TOP 6 FAMILIE KECKEIS WILFRIED: ANFRAGE BZGL. 
VERKAUF WEIDERECHTE ALPE LINDACH
Der Vorsitzende wird ein Antwortschreiben aufset-
zen und dieses der Familie Keckeis zukommen lassen. 
Als wesentliche Punkte werden das Vorkaufsrecht lt. 
Statut und die Vergabekriterien erwähnt. Dann wird 
die Angelegenheit mit dem Volksanwalt besprochen 
und es wird sich zeigen, ob falsch gehandelt wurde.

TOP 7 GENEHMIGUNG DER NIEDERSCHRIFT DER 
18. SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG
Die Niederschrift der 18. Sitzung der Gemeindevertre-
tung wird in der vorliegenden Form mit 11:1 Stimme 
genehmigt.

TOP 8 ALLFÄLLIGES
a)  Doris Z. berichtet, dass sie sich mit Roland M. zusam-

mengesetzt hat und gewisse Themen besprochen 
haben und sie dankt ihm für das Gespräch.

b) Der Vorsitzende berichtet über die Schwierigkeit, 
jemanden für die offene Stelle der Mittagsbetreu-
ung zu finden. Beim Land wurde diesbezüglich an-
gefragt, die Rückmeldung liegt vor und kann bear-
beitet werden. Außerdem können sich Interessierte 
melden. Bleibt die Stelle unbesetzt, so kann die 
Mittagsbetreuung nicht weiter stattfinden. Doris Z. 
merkt an, dass das Land jemanden zur Verfügung 
stellen müsste, der Vorschlag zur Mittagsbetreuung 
wurde auch von ihnen gemacht.
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Verhandlungsschrift über die 20. Sitzung der Gemeindevertretung vom 7.2.2024

TOP 2 BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS, DES 
GEMEINDEVORSTANDES UND DER AUSSCHÜSSE
Bericht des Bürgermeisters: 
-   25.01.2024 - 105. Regio-Vorstandsitzung, Relaunch 

Gemeinde-/Regio-Homepages (Gem2Go), Um-
stieg vom aktuellen Website-System CMS Plone auf 
Gem2Go, Zusage der Gemeinden Fraxern, Klaus,  
Laterns, Meiningen, Rankweil, Röthis, Sulz, Über- 
saxen, Viktorsberg, Weiler und Zwischenwasser

-   Gemeindeblatt 3.0 - Drei Gemeinden entscheiden ge-
gen das Projekt; die Marktgemeinde Rankweil wird 
intern über die weitere Vorgangsweise beraten

-   LEADER-Projekt - Wildpark Feldkirch (Sanierung/Um-
bau des Wirtschaftsgebäudes) – Absichtserklärung 
durch die Gemeinden

-   Neu Stelle: Finanz- & Kooperationsmanagement“ (bei 
der Finanzverwaltung Vorderland) wird ausgeschrie-
ben

-   KLAR! - Weiterführungsphase 2024-2026 - Antrag 
für die KLAR! Weiterführung beschlossenen Bo-
nus-Maßnahmen mit Umsetzungen im Zeitraum 
2024-2026. 

-   MINT-Region Vorderland / am Kumma - Regionale 
Entwicklung für unsere Kinder und Jugendliche ist ein 
wichtiger Baustein in eine chancenreiche Zukunft. 
Gesamtbetrag Vorderland 2024 ca. € 12.500,-. Anteil 
Laterns: € 288,33 

-   Koordinationsstelle Kinderbetreuung “Vorderland 
Mitte” - Workshop am 17.01.2024: Vorderland 
Mitte (ohne Sulz): Röthis, Zwischenwasser, Laterns,  
Viktorsberg sind grundsätzlich für die Schaffung  
einer Koordinationsstelle; Aufgaben und Ausmaß 
wurden definiert.

-   Sonstige Termine
   -   07.12.2023 - JHV Feuerwehr Laterns
   -   05.01.2024 - JHV Bergfreunde
   -   13.01.2024 - JHV Musikverein (krank), Vertretung  

Dietmar B.
   -   26.01.2024 - Besprechung BH Feldkirch – Rotwild im 

Laternsertal / Fütterung
   -   26.01.2024 - FCS Besuch beim Training Dorf Saal 

Laterns
   -   02.02.2024 - Übergabe eines neuen Defibrillators an 

die First Responder Gruppe 

Bericht des Vorstandes
Bianca K. berichtet von zwei Sitzungen:
-   Winterdienst 2023/24: Dem Angebot wurde zuge- 

stimmt
-   Salzstreuung: Angebot von Nesensohn Transport 

GmbH: Dem Angebot wurde zugestimmt.

-   Förderbeitrag zum Betriebskostenzuschuss des Lan-
des für die Lebensmittel-Nahversorgung: Dem Ge-
meindebeitrag wurde zugestimmt.

-   Das Thema Gemeindeblatt Rankweil - neu „Gemein-
deblatt 3.0“ wurde diskutiert. Grundsätzlich haben 
wir und auch der Öffentlichkeitsausschuss das Pro-
jekt mit der damaligen Kostenaufstellung positiv 
gesehen. Wie vom Bürgermeister berichtet, wird 
diese Angelegenheit nun intern in Rankweil weiter 
behandelt werden.

-   Dem Ansuchen von Werner Keckeis um Grundtren-
nung lt. vorliegendem Teilungsentwurf vorbehaltlich 
zugestimmt. Offene Punkte bzw. Fragen bespricht 
der Vorsitzende noch mit dem Antragssteller.

-   Pachtvertrag Matabonaried: Auf Empfehlung vom 
Prüfungsausschuss wurde ein befristeter Pachtver-
trag mit dem Pächter fürs Ried erstellt. Dem Pacht-
vertrag wurde zugestimmt.

-   Laterns Tourismus: Ansuchen für Unterstützung 
gestellt, ein Unterstützungsbeitrag von € 8.000,- für 
die Ausgaben 2022-2023 wurde beschlossen.

-   Kirchenchor Laterns: Dem Ansuchen um finanzielle 
Unterstützung wurde mit € 500,- zugestimmt.

-   Die Gemeinde hat ein Schreiben von Harald Nesen-
sohn erhalten, bzgl. offenen Zahlungen Brotlädele 
Thal. Einer Förderung für das Jahr 2022 wurde mehr- 
heitlich zugestimmt, der Betrag wurde berechnet: 
Unterstützungsbeitrag für das Jahre 2021 soll ali-
quot auf die Betriebsmonate von 2022 umgerechnet 
werden. Im Antwortschreiben an den Antragsteller 
soll darauf hingewiesen werden, dass mit dem Un-
terstützungsbeitrag somit sämtliche Förderungen 
fürs Brotlädele beglichen sind.

-   Ansuchen der Bergfreunde Laterns um finanzielle Un-
terstützung: neue Pflanzen für den Alpgarten und ein 
Rasentrimmer wurden gekauft. 

-   Das Ansuchen der Berufsvereinigung Bildender Kün-
stlerinnen und Künstler Vorarlbergs um finanzielle 
Unterstützung wurde abgelehnt. 

-   Voranschlag 2024: Zu diesem Tagesordnungspunkt 
waren alle Gemeindevertreter zur Budgetbespre-
chung eingeladen. 

Berichte der Ausschüsse:
Familie & Kultur:
Bianca K. berichtet, dass drei Sitzungen stattgefunden 
haben, u.a. wurden folgende Themen behandelt:
-   Der Seniorenausflug im Herbst, organisiert von der 

Pfarre und der Gemeinde, wurde gut angenommen.
-   Zu Hochzeitsjubiläen (50, 60, 65 und 70 Jahre) gra- 

tuliert das Land Vorarlberg und schickt ein Geschenk 
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in Form von Gutscheinen. Dafür ist eine Antragsstel-
lung bei der Wohnsitzgemeinde notwendig. Seit 
2023 beantragt die Gemeindeverwaltung für alle 
Hochzeitsjubiläen, deren Daten bekannt sind, diese 
Jubiläumsgaben. Nicht alle Hochzeiten sind zentral 
abrufbar, daher können sich betroffene Ehepaare ca. 
2 - 3 Monate vor ihrem Jubiläum bei der Gemeinde 
melden, damit eine rechtzeitige Antragstellung 
gewährleistet ist.

-   E-Bike-Kurs, Samstag, 20. April 2024 

Bau und Infrastruktur
Roland M. berichtet, dass 1 Sitzung stattgefunden hat.

Wald, Jagd & Naturschutz 
Gerold M. berichtet über die bisherigen Zahlen für das 
Jahr 2023: Gesamteinschlag ca. 934 fm. 

Öffentlichkeitsausschuss und Redaktionsteam
Doris Z. berichtet, dass sie im Endspurt für die nächste 
Ausgabe des Laternser Gmendsblättli sind. 

TOP 3 BESCHÄFTIGUNGSRAHMENPLAN
Der Vorsitzende stellt den Antrag, den Beschäftigungs-
rahmenplan 2024 in der vorliegenden Form zu be- 
schließen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 4 VORANSCHLAG 2024

Übersicht Voranschlag 2024 Ergebnis- 
haushalt

Finanzierungs- 
haushalt

Erträge / Einzahlungen (Summe 
operative und investive Gebarung)

3.257.500,- 3.249.200,-

Aufwendungen / Auszahlungen 
(Summe operative und investive 
Gebarung)

3.444.500,- 3.177.400,-

Nettoergebnis / Nettofinan-
zierungssaldo

-187.000,- 71.800,-

Entnahme von Haushaltsrücklagen 
/ Einzahlungen aus der Finan-
zierungstätigkeit

0,- 0,-

Zuweisung von Haushaltsrücklagen 
/ Auszahlungen aus der Finan-
zierungstätigkeit

0,- 249.400,-

Nettoergebnis nach Haushaltsrück-
lagen / Geldfluss aus der voran-
schlagswirksamen Gebarung

-187.000,- -177.600,-

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dem Voranschlag 
2024 in der vorliegenden Form mit dem Ergeb-
nishaushalt von € -187.000,- und dem Finanzierungs- 
haushalt von € -177.600,- zuzustimmen. Die Finanz-
kraft wird mit € 1.020.600,- festgestellt. Der Antrag 
wird mit 10:2 Stimmen mehrstimmig angenommen. 

TOP 5 GEBÜHRENBREMSE - ZWECKZUSCHUSS
Für den Ablauf empfiehlt der Gemeindeverband  
Vorarlberg folgende Vorgehensweise:
1.  Die Gebührenbremse wird zur Gänze im Bereich 

Abfallwirtschaft abgewickelt und je Haushalt mit 
Hauptwohnsitz ausgezahlt.

2.  Diese Gebührenbremse wird automatisiert bei allen 
Kundinnen hinterlegt.

3.  Im Zuge der Abfallgebührenvorschreibung 2024 wird 
die Gutschrift berücksichtigt und auf der Rechnung 
dargestellt.

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass die Gebühren-
bremse bei der Abfallgebührenvorschreibung 2024 
jedem Haushalt mit Hauptwohnsitz gutgeschrieben 
werden soll. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 6 UMWIDMUNG GPNR. 1696/4 (TEILFLÄCHE), 
ANTRAGSTELLER ROBERT LINS
Der Vorsitzende stellt die Anträge,
a)  den Beschluss vom 08.02.2023, TOP 5 Umwidmung 

GpNr. 1696/4 sowie den Beschluss vom 22.03.2023, 
TOP 5 Änderung des Flächenwidmungsplanes GpNr. 
1696/4 aufzuheben. 

b)  die Einleitung des Umwidmungsverfahren als An-
hörungsverfahren laut Entwurf Plan Zl. 031-01-2024 
vom 07.02.2024 für die GpNr. 1696/4, im Ausmaß 
von rd. 1.091 m2 von Freifläche Landwirtschaft in 
Baufläche Wohngebiet zu beschließen. Im Zuge 
des Umwidmungsverfahren wird mit dem Grund- 
eigentümer ein Raumplanungsvertrag (Verwen- 
dungsvereinbarung) abgeschlossen. Die beiden  
Anträge werden einstimmig angenommen.

TOP 7 GENEHMIGUNG DER NIEDERSCHRIFT DER 
19. SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG
Doris Z. merkt zu TOP 5 an, dass der erste Satz doppelt 
vorhanden ist. Die Niederschrift der 19. Sitzung wird 
mit dieser Änderung bewilligt.

TOP 8 ALLFÄLLIGES
a)  Roland M. meint, dass man der Laternser Bevölker-

ung aufzeigen sollte, was sie von der Gemeinde alles 
erhalten, wie viel die Gemeinde bietet – und es wird 
immer noch mehr gefordert. Die Idee findet Zustim-
mung.

b)  Harald N. fragt nach dem aktuellen Stand bzgl. Wild-
wintergatter. Der Vorsitzende verweist auf seinen 
Bericht und ergänzt: Abschuss 2023 erfüllt, der Wild-
bestand entspricht dennoch dem des Vorjahres.

c)  Doris Z. erkundigt sich bzgl. der Durchforstung.  
Reinhard M. verweist auf den Bericht von Gerold 
M. Dieser ergänzt, dass bei Schnetzer Mahd morgen 
ausgezeichnet wird, es wird eine kurze Bahn gestellt. 
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Verhandlungsschrift über die 20. Sitzung der Gemeindevertretung vom 27.3.2024

TOP 2 BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS, DES 
GEMEINDEVORSTANDES UND DER AUSSCHÜSSE
Bericht des Bürgermeisters: 
-   29.02.2024 - Gutachten Gemeindeverband/ Mehr-

zweckverband
-   29.02.2024 - Jahrestreffen Baurechtsverwaltung 

Vorderland
-   29.02.2024 - 106. Regio-Vorstandsitzung
-   08.03.2024 - Polizeisportverein Landesmeisterschaft 

2024 auf Gapfohl 
-   14.03.2024 - Landesstatthalterin Dr. Barbara  

Schöbi-Fink zu Gast
-   15.03.2024 - JHV Bergrettung Rankweil 
-   19.03.2024 - Besprechung VS/ Mittagsbetreuung 

Aufgrund von Unstimmigkeiten und Vorfällen in Be-
zug auf die Mittagsbetreuung in der VS-Thal fanden 
mehrere Besprechungen statt

-   20.03.2024 - Vorstandsitzung Verein Tourismus  
Laterns 

-   20.03.2024 - JHV Bienenzuchtverein 
Allgemeine Themen:
-   MOHI Laterns: Im Jahr 2022 wurde eine Kooperation 

mit dem Krankenpflegeverein Vorderland beschlos-
sen und die Verwaltungstätigkeit aufgeteilt. Die Split-
tung der Verwaltung erwies sich als problematisch. 
Der GKPV Vorderland könnte den MOHI Laterns 
übernehmen, wobei Elisabeth Summer die Ortslei- 
terin bleibt. Vom Gemeindevorstand wird diese 
Übernahme als positiv gesehen, in der Gemeindever-
tretung wird im April darüber entschieden. 

-   Unterkirchdorfstraße: Am 11.03.2024 ging der Be- 
scheid ein, dass die Übernahme der Unterkirchdorf-
straße durch die Gemeinde grundbücherlich durch-
geführt wurde. 

-   Kindergartenpersonal: Die geplante Stelle für eine wei- 
tere Kindergartenpädagogin wurde ausgeschrieben.

-   Mittagsbetreuung: Das pädagogisches Konzept für 
Mittagsbetreuung wurde ausgearbeitet und im Aus- 
schuss Familie & Kultur behandelt und an das Land 
Vlbg. übermittelt.

Bericht des Vorstandes
Doris Z. berichtet von der 28. GVo Sitzung, dass drei 
Vereinsförderungen beschlossen wurden:
-   Familienverband Laterns € 400,-, MV-Laterns  

€ 2.180,-, Bienenzuchtverein € 400,-

Berichte der Ausschüsse:
Abgabenkommission & Gemeindefinanzen
Amanda N. berichtet, dass die Themen VA 2024, 
Förderungen von E-Bike, Landwirtschaft, Photovoltaik.  

Präsentation von Herrn Ulmer folgt, Präsentation Mitte 
Mai. Rest noch in Bearbeitung.

Öffentlichkeitsausschuss und Redaktionsteam
Doris Z. berichtet, dass das Gemeindeblatt verteilt 
wurde und dankt allen, die mitgearbeitet haben, auch 
der Gemeindeverwaltung sowie den Austrägern, die es 
ermöglichen, dass das Gemeindeblatt zeitnah an alle 
Haushalte geht. 

Wald, Jagd & Naturschutz 
Gerold M. berichtet, dass eine Sitzung stattgefunden 
hat. Themen waren das Ausmaß der Bahnlose, Holz-
arbeiten und ein Angebot. Insgesamt sind drei Partien 
fertig. Der geplante Jahreseinschlag ist mit 1.200 m3 
geplant.

Familie & Kultur:
Bianca K. erinnert an den E-Bike Kurs, der in Koopera-
tion mit „Sicheres Vorarlberg“ angeboten wird.
Bzgl. der Mittagabetreuung in der VS fanden mehrere 
Besprechungen statt. Der Seniorenausflug ist in Pla-
nung. 

Bau und Infrastruktur
Roland M. berichtet, dass eine Sitzung stattgefunden 
hat. Eine Material- und Kostenzusammenstellung bzgl. 
der Entwässerung Unterkirchdorfstraße wurde erstellt. 
Beim öffentlichen WC in Innerlaterns wurde wieder-
holt die Heizung aufgedreht, das hat Rainer N. jetzt 
technisch geregelt. Hinweisschilder zum WC wurden 
montiert.

AG Üble Schlucht
Dietmar B. berichtet, dass ein Termin stattgefunden 
hat. Bisherige Tätigkeiten wurden besprochen, zwei 
Maßnahmen sind in Planung: Aufstellen einer zweiten 
Holzbank bei der Info-Tafel beim Balfenplatz; Ganz-
jährige Zählung der Wanderer an einen geeigneten  
Standort.

Landwirtschaft & Alpen
Der Vorsitzende berichtet, dass bei der Sitzung am 
28.02. ein Rückblick auf 2023 gemacht wurde. Investi-
tionen und Kosten wurden besprochen. 

TOP 3 ÄNDERUNG DES FLÄCHENWIDMUNGS- 
PLANES UMWIDMUNG GPNR. 1696/4, ANTRAG-
STELLER ROBERT LINS
Der Vorsitzende stellt folgenden Antrag: Die Gemein-
devertretung beschließt die Änderung des Flächen-
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widmungsplanes gemäß Plan Zahl 031-02-2024 vom 
25.03.2024. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 4 AUSMASS DER LOSE GEMÄSS HOLZLOSEN-
STATUTEN § 4
Ausmaß 2024:
a) Nutzlose, die zum größten Teil aus Nutzholz zu 
bestehen haben;   
b) Bahnlose, welche größtenteils Brennholz enthalten; 
c) Waisenlose (2 Bahnlose), welche ebenfalls größten-
teils Brennholz enthalten; 
zu a) Ausmaß Nutzlose – 1,5 fm (Festmeter) Auszah-
lung € 60,-/ fm = € 90,-
zu b) Ausmaß Bahnlose – 1,5 fm, Zustellung + Fracht-
kosten € 17,- für jedes weitere Bahnlos zusätzlich  
€ 5,- (private Abholung nicht möglich). Auszahlung  
€ 50,-/ Bahnlos 
zu c) Ausmaß Waisenlose – 2 Bahnlose (Menge/ 
Auszahlung siehe b) 
Von Holzbezugsberechtigten zu erbringende Fronstun-
den: 
a) für Bezieher von Nutz- und Bahnlosen 8 Stunden 
b) für Bezieher von Waisenlosen 5 Stunden 
c) für Geldleistungen beträgt der Stundensatz für a) 
und b) pro Stunde € 10,- zzgl. MwSt. 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, laut der mehrheit- 
lichen Empfehlung des Ausschusses für Wald, Jagd & 
Naturschutz das Ausmaß der Lose wie im Jahr 2023 bei-
zubehalten. Der Satz „private Abholung nicht möglich“ 
ist zu streichen. Der Antrag wird mehrheitlich mit 10:2 
Stimmen angenommen. 

TOP 5 ALPE WIES: ANSCHAFFUNG SELBSTTRÄNKE
Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass die Tränk- 
anlage bei der Alpe Wies erneuert wird und folgende 
Zuschlagserteilungen erfolgen:
a) Erneuerung der Verrohrung in Edelstahl an die Firma 
Dorfinstallateur, Götzis, laut Angebot vom 07.03.2024 
mit der Angebotssumme von € 10.518,74 inkl. MwSt. zu 
vergeben. Der Antrag wird einstimmig angenommen.
b) Die Lieferung der Tränkbecken Model 1200 an die 
Firma Stalltechnik Milan Eres e.U. laut Angebot vom 
01.03.2024 mit der Angebotssumme von € 2.250,- inkl. 
MwSt. zu vergeben. Der Antrag wird einstimmig ange-
nommen.

TOP 6 ENTWÄSSERUNGSKANAL UNTERKIRCH-
DORFSTRASSE – VERGABE VON LEISTUNGEN
Der Vorsitzende stellt die Anträge, für die Erneuerung 
des bestehenden Entwässerungskanales Unterkirch-
dorfstraße folgende Zuschläge zu erteilen:
a) Den Lieferauftrag von Kanalrohren an die Würth  

Hochenburger GmbH laut Angebot vom 23.02.2024 
mit der Bestellsumme von € 6.998,18 inkl. MwSt. zu 
vergeben. Der Antrag wird einstimmig angenommen.
b) Die Erdarbeiten an die Erdbau Nesensohn GmbH 
lt. Regieangebot vom 23.02.2024 mit der Angebots-
summe von € 3.885,60 inkl. MwSt., die Abrechnung 
erfolgt nach tatsächlichem Aufwand. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen.

TOP 7 LIEFERAUFTRAG: SCHNITTHOLZ AN DOBLER 
HOLZBAU GMBH
Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass die Gemeinde-
vertretung im Interesse der Zweckmäßigkeit und Ra-
schheit die Beschlussfassung für den geplanten Holz- 
lieferauftrag und die damit verbundenen Vergaben 
an Subunternehmer, z.B. Sägewerke usw., an den Ge-
meindevorstand abtritt bzw. übergibt. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen.

TOP 8 GENEHMIGUNG DER NIEDERSCHRIFT DER 
20. SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG
Die Niederschrift der 20. Sitzung der Gemeindevertre-
tung wird genehmigt.

TOP 9 ALLFÄLLIGES
a) Amanda N. informiert, dass Ferdinand Zech, sein 
50-jähriges Priesterjubiläum am 14.07.2024 im Rahmen 
eines Festgottesdienstes feiert. 
b) Amanda N. erkundigt sich zum aktuellen Stand des 
REP. Der Vorsitzende hat mit Herrn Blanda gesprochen, 
auch jetzt sind noch Meldungen von Grundbesitzern 
gekommen. Im Herbst soll nochmals eine öffentliche 
Veranstaltung mit der Präsentation des Vorentwurfes 
stattfinden.
c) Reinhard M. informiert mit ironischer Anmerkung, 
dass er die Rechnung für das Matabonaried bezahlt hat 
und zur Pro-Kopf-Verschuldung beigetragen hat.
d) Reinhard M. spricht die ständige Kritik am Waldaus- 
schuss und dem öffentlichen Schlechtmachen der Ge-
meindeliste Laterns an.
e) Der Vorsitzende informiert, dass eine Flurreinigung 
in Planung ist. Termin: 27.04. ab 13.00 Uhr. Die Obleu-
te werden separat informiert. Der genaue Ablauf wird 
noch bekannt gegeben.  
f) Der Vorsitzende teilt mit, dass die nächste GV-Sit- 
zung für den 24.04. geplant ist. Der Rechnungsabschluss 
2023 soll bis Ende April ans Land übermittelt werden. 
g) Der Vorsitzende informiert, dass der Rechnungsab-
schluss der Gemeindevertretung nur in digitaler Form 
übermittelt wird. Ein Ausdruck kann bei Bedarf bei der 
Gemeindeverwaltung angefordert werden. 
i) Dietmar B. spricht zum TOP 4 die Kritik von Doris Z. 
an.
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Kindergarten Laterns
Bei den Wusels ist immer was los

Kresse sähen für die Osterjause.

Wir lassen bunte Blumen wachsen.

Wald im Frühling…
... …oder doch noch Winter? (22. April)

Am 3. Juni kürzten wir wegen Dauerregen unseren 
Waldtag um eine Stunde und zur Belohnung für die 
wetterfesten Kinder ging´s ins JUFA (Indoorspielplatz). 
Vielen Dank an das JUFA-Team für die Spontanität und 
den freundlichen Empfang.

Bei strahlendem Sonnenschein ist es in unserem 
Wuselwald richtig schön. 

Nach einer aufregenden Fahrt mit dem Feuerwehrauto 
zeigten uns Bruno und David das Feuerwehrhaus.
Vielen Dank an Bruno und David für den tollen Vormit-
tag. 

Gipfelstürmer - alle haben es geschafft!
Vielen Dank an Sarah von der Falbastuba für das leck-
ere Mittagessen.

Kindergarten Laterns
Petra, Kerstin und Ingrid
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Volksschule Laterns
Wir sind immer auf der Suche nach Heraus-
forderungen ...
Unser neues Projekt ist die Zertifizierung „Lesende 
Schule – Gütesiegel für Sprachliche Bildung und Lese-
kompetenz“. An vielen Schulen in Vorarlberg ist die 
Sprach- und Leseförderung fester Bestandteil im 
Schulalltag. Wir wollten unsere Bemühungen in diesen 
Bereichen sichtbar machen und unsere Kompetenzen 
weiterentwickeln und aufzeigen.

Wir erhielten Unterstützung durch die Pädagogische 
Hochschule Feldkirch, aber unser ganz großer Dank 
geht an unsere Schüler:Innen, die sich eifrig und mo-
tiviert mit uns zusammen auf den Weg machten. 
Oft war es den Kindern gar nicht bewusst, dass sie, 
mehr als üblich, zum Lesen und Sprechen angeleitet 
wurden. Natürlich danken wir auch den Eltern, denn 
eine umfassende Förderung in diesen Bereichen ge- 
lingt nur, wenn alle an einem Strang ziehen.

Dieses Jahr war voll von Aktivitäten in diesen Berei- 
chen. Wir besuchten immer wieder unsere Schul-
bibliothek, verbesserten unsere Lesekompetenzen 
(Lesestrategien, digitales Lesen, Steigerung der Lese-
flüssigkeit, Tandemlesen, Partnerlesen, Chorlesen, 
Klassenlektüre und Privatlektüre, …), Schulinternes 
Leseprojekt, Zoo - Lesetag mit Eltern, Vorlesen im 
Kindergarten, Vorlesenachmittag für Großeltern, Vor-
lesen in verschiedenen Sprachen, Autorenlesungen, 
Lese Apps am Tablet, Teilnahme am Vorarlberger 
Vorlesetag, Fortbildungen der Lehrpersonen in diesen 
Bereichen, Ausarbeitung von standortbezogenen 
Lese- und Sprachkonzepten, Besuch von „Buch am 
Bach“, Vernetzung zu MINT-Projekten, Durchführung 
von Screeningverfahren und Vieles mehr. 
Das Ziel dieser Zertifizierung ist aber nicht, dass wir 
unsere Bemühungen nach diesem Jahr wieder einstel-
len, sondern, dass wir weiterhin Themen und Inhalte in 
Sachen Lesen und Sprache in den Mittelpunkt unseres 
Schulalltags rücken. Packen wir es an!!

Digitales Lesen

Vorlesen auf ungarisch

Klassenlektüre

Wir wünschen allen Schüler:Innen einen erholsamen 
Sommer. 

Den 4. Stüflern geben wir die besten Wünsche für ihre 
weitere Schullaufbahn mit und natürlich freuen wir uns 
schon auf die neuen 1. Stüfler.
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Zirkusvorstellung zum Schuljahresende

Die Kinder des Kindergartens und der Volksschule 
verabschiedeten sich mit einer wundervollen Zirkus- 
vorstellung im Schulsaal in den wohlverdienten Fe-
rien-Sommer!

Auf der Bühne konnte man Akrobaten, Dompteure, 
Jongleure, Clowns, Tänzer und Musiker bestaunen. Das 
Publikum klatschte für die waghalsigen Kunststücke, 
die lustigen Darbietungen und die lebensfrohen Tänze 
und Lieder. Nach der gelungenen Vorführung gab es 
Leckereien, die die Eltern mitbrachten, und Getränke.

Ein riesengroßes Dankeschön geht an alle Beteiligten.
 
Liebe Grüße aus der Schule
Maria, Manuela, Brigitte und Silvia
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Musikverein Laterns
In den vergangenen Monaten fanden sich einige Ter-
mine in unserem Musikkalender. Wir befanden uns in 
der Probenzeit für den Frühschoppen, hatten einige Aus-
rückungen in Verbindung mit kirchlichen Festen, fanden 
erfreulicherweise Zeit für einen Gemeindschaftsabend 
mit Partnern und durften der Einladung zum runden 
Geburtstag unserer Fahnengota Astrid Breuß nachge-
hen. Schön ist, dass wir trotz vieler Termine und intensiv-
en Proben, Freude an der Musik und der Gemeinschaft 
im Verein haben! Auch momentan befinden wir uns in 
einer intensiven Probenzeit wie der/die ein oder andere 
vielleicht schon mitbekommen hat. Wir bereiteten uns 
für den Marschmusikwettbewerb im Juni vor und pro-
ben daher öfters draußen das Marschieren, wobei un-
sere Melodien am Freitagabend durch das Dorf hallten. 

Wir möchten einige Highlights der letzten Monate her-
vorheben:
Kegelabend mit Partnern am 23.02.2024
An diesem Freitagabend tauschten wir unsere Instru-
mente und Noten gegen Kegel und Kugeln. Wir ver-
brachten einen schönen Gemeindschaftsabend im 
Kegelsportcenter Koblach bei dem wir zuerst ein Abend-
essen genossen und anschließend in vier Teams um den 
Sieg kegelten. Anschließend ließen wir den gelungenen 
Abend bei unserem Kapellmeister Manfred Längle zu 
Hause ausklingen. 

Frühschoppen am 21.04.2024
Wir freuten uns über zahlreiche BesucherInnen bei un-
serem Frühschoppen unter dem Motto „Zemmahocka“. 
Musikalisch gab es einige Highlights in Form von Ge-
sangstücken wie ‚A Million Dreams‘, Solostücken wie 

‚Der Klarinetten Muckel‘ und neu in unsrem Notenarchiv 
eingetroffene Melodien wie zum Beispiel ‚Abba Gold‘ 
und ‚Dankeschön‘ von den Fäaschtbänklern. Zudem sind 
wir sehr Stolz auf den Auftritt unserer Jungmusikannt: 
Innen die ihr Können gezeigt haben. Wir bedanken uns 
bei allen Besucher:Innen rechtherzlich! 
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Tag der Blasmusik und Messgestaltung am 05.05.2024
Dieses Jahr hatten wir endlich wieder Glück mit dem 
Wetter und wir konnten den Tag der Blasmusik veran- 
stalten. Anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums des Vorarlberg 
Blasmusikverbandes wurde dieses Jahr landesweit nicht 
am traditionellen 1. Mai gefeiert, sondern am darauffol-
genden Sonntag inklusive einer Messgestaltung. Nach 
der Messe in der Kirche Innerlaterns marschierten wir 
durch das Dorf. Ein großes Dankeschön an alle Zuhörer: 
Innen! 

Jungmusik Gestaltung Maiandacht Bonacker am 
26.05.2024
Unsere Jungmusikant:Innen gestalteten traditionell eine 
Maiandacht in der Kapelle Bonacker. Viele schöne Einzel- 
auftritte und vorgelesene Texte von unseren Jüngsten 
begeisterten die Besucher:Innen. Wir sind stolz auf euch!

Musikverein Laterns
Lena Rohrer
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Schiverein Laterns
Renngeschehen
Die Schisaison 2023/24 durften wir mit einem ereignis-
reichen Monat März abschließen. Neben der Vereins-
meisterschaft wurde an zwei Tagen der Salzburg Milch 
KidsCup von uns ausgetragen und die letzten SCO- 
Cuprennen von unseren tüchtigen RennläuferInnen 
absolviert.
Bei der Vereinsmeisterschaft waren Klein und Groß 
motiviert am Start und zeigten ihr Können. Carina  
Natter und Justin Klemenc dürfen sich weiterhin mit 
dem Titel Vereinsmeister:In bekleiden. Gesamt fuhren 
von den 75 startenden RennläuferInnen 8 Familien 
in der Familienwertung mit, welche von „Siegmund’s 
freudige Läufer“ gewonnen wurde. Herzliche Gratu- 
lation! 

Herzliche Gratulation allen Familien!

Herzliche Gratulation, Carina und Justin!  

Der Salzburg Milch KidsCup konnte nach anfängli-
chen Schwierigkeiten, welche durch das Wetter ver-
ursacht wurden, zumindest am Sonntag reibungslos 

mit allen gemeldeten 135 Läufer:Innen stattfinden. Es 
gilt ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer:In-
nen auszusprechen, die zu diesem erfolgreichen 
ÖSV-Rennen beigetragen haben. Herzliche Gratu-
lation an alle unsere SV-Laterns-Rennläufer:Innen. 
Vor allem gratulieren wir Kilian Angerer, der sich 
den 3. Platz in der K12m holte und nach St. Anna-
berg zum österreichweiten Salzburg Milch KidsCup 
fahren durfte sowie Benno Nesensohn, der sich den  
1. Platz bei der K10m sicherte. 

Siegerehrung Salzburg Milch KidsCup bei der 
Laternser-Schihütte

Mit Stolz dürfen wir 
von den herausragen-
den Leistungen berich-
ten, die Kevin Schmid-
le in der vergangenen 
Saison erzielte: 

Kevin nahm an dem in-
ternationalen Rennen 
in Ponte di Legno in 
Italien teil, bei dem er 
den 5. Platz erreichte. 
Beim ÖSV Testrennen 
am Hochjoch erzielte 
er beim RTL mit der 
Tagesbestzeit den 1. 
Platz. Dieses Ergebnis 

erlaubte es Kevin, dass er bei der ÖSV Longines Fu-
ture Hahnenkamm Champions Veranstaltung teilneh-
men durfte und mit seiner Mannschaft den 7. Platz 
erreichte. Mit dem ÖSV reiste er ein weiteres Mal 
nach Italien, Alpe Cimbra zur Kids-Weltmeisterschaft. 
In Kitzbühel, bei den österreichischen Staatsmeister-
schaften gewann Kevin, durch sein meisterhaftes Kön-
nen, 2 Goldmedaillen in den Disziplinen Super-G und 
RTL. Zudem reiste Kevin nach Courchevel in Frankreich 
zum Jugendcup, wo er im Nacht-Slalom den 7. Platz 
erreichte. Zu den europaweiten Rennen nahm Kevin 
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an den SCO und VSV-Rennen teil, bei denen er eben-
so hervorragende Ergebnisse mit seinem jungen Alter 
von 15 Jahren erzielte. Wir wünschen Kevin auf seiner 
weiteren Schikarriere alles Gute, viel Motivation und 
Erfolg! 

Wir gratulieren dir, Kevin!

Beim diesjährigen Schülervergleichskampf, der vom 
WSV Übersaxen ausgetragen wurde, konnten wir in 
den Mannschaftswertungen neben dem herausragen-
den 1. Rang auch die Ränge 3, 5, 6 und 7 belegen.
Bei der SCO-Preisverteilung durfte Fabio Nesensohn 
das gelbe Trikot als Gesamtsieger der Klasse Jugend 
18m entgegennehmen - herzliche Gratulation! Wir 
gratulieren jedem einzelnen Rennläufer und jeder 
einzelnen Rennläuferin für ihre Ergebnisse. Jeder hat 
dazu beigetragen, dass der Schiverein Laterns in der 
Gesamtwertung der Oberlandvereine den zweiten 
Platz erreichte, BRAVO!

Herzliche Gratulation, Fabio!

Saisonabschluss
Kein Aprilscherz war der ausgeschriebene „Oster- 
eier-Gaudilauf“. Allerdings wurde der Lauf, auf- 
grund des Aprilwetters, in einer Minimalversion  
Indoor durchgeführt. Mit viel Gaudi kamen alle  
Ostereier heil ins Ziel. Ein toller Ausflugstag zum Sai- 
sonabschluss mit allen Kinder-, Schüler- und Jugend-
läufer:Innen in den Skylinepark rundete die heraus-
fordernde Saison 2023/24 ab.
Die Aufgaben, die mit einer wertvollen Schisaison ein-
hergehen stehen in Zusammenhang mit viel Zeitauf-

wand, Organisation, Verantwortung und Zusammen-
halt. Um diesen Zusammenhalt im Kernteam weiterhin 
zu stärken, durften Vorstandsmitglieder, Trainer-, 
Zeitnehmungs- und Bekleidungsteam im Schigebiet 
Serfaus-Fiss-Ladis einen wunderschönen Schitag zum  
Saisonabschluss miteinander genießen, indem nicht 
die Arbeit sondern der Freizeitspaß im Vordergrund 
stand. 

Skyline Park

Ausflug nach Fiss-Ladis 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Sponsoren, 
Helfer:Innen und Freunden des Schiverein Laterns für 
das Mitwirken und die Unterstützung in der gesam-
ten Schisaison und freuen uns auf einen erholsamen 
Sommer, in dem viele neue Ideen, für eine erfolgreiche   
Saison 2024/25, generiert werden können - DANKE!

Schiverein Laterns
Andrea Heinzle
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Mitanand Füranand
Beim Patrozinium in Innerlaterns hat der Arbeitskreis 
„Mitanand Füranand“ für die Agape gesorgt. Nach 
dem Festgottesdienst, den Vikar Willi zelebrierte, sind 
viele zusammengestanden und haben sich bei einem  
Getränk und einer Stärkung noch unterhalten. Der 
Musikverein spielte einige Stücke und der Schützen-
verein erfreute mit einem Ehrensalut. Den Erlös der 
Agape, es sind € 300,- zusammengekommen, haben 
wir der Pfarre übergeben. Danke an alle, die uns mit 
Süßem und Pikantem unterstützt haben. 

Mitanand Füranand
Amanda Nesensohn 

Bergfreundeverein Laterns
Mitte Oktober 2023 haben sich 14 Bergfreunde zum 
Kegeln im Sportkegelclub in Koblach getroffen. Zwei  
gemischte Mannschaften haben eifrig um den neuen, 
selbstgedrechselten Wanderpokal von Wolfgang Matt 
gekämpft. Die Gewinner-Mannschaft hat sich sehr 
über den Pokal gefreut. 

Gewinner-Mannschaft

Traditionell am 5. Jänner stand die alljährliche Jahres- 
hauptversammlung auf dem Programm. Obmann  
Simon Matt konnte an diesem Abend 28 Vereinsmit- 
glieder und Vertreter der Ortsvereine sowie Bürger-
meister Gerold Welte in Bickel’s Mostschenke be-
grüßen.

Gleich nach der Begrüßung wurde eine Gedenkminute 
für Karl Nesensohn und Albertina Fugel abgehalten. 
Anschließend wurden die verschiedenen Berichte über 
das vergangene Vereinsjahr vorgetragen. 

Auch heuer konnten wieder langjährige Mitglieder 
geehrt werden. 

   Für 25 Jahre:
Karl, Renate, Thomas und Ramona Heinzle,
Carmen Ludescher und Jochen Matt

   Für 50 Jahre:
Josef Fugel und Heinrich Heinzle

Leider konnten an diesem Abend Josef Fugel, Heinrich 
Heinzle und Thomas Heinzle nicht persönlich anwe-
send sein. 

Allen Geehrten gratulieren wir herzlich und wünschen 
alles Gute. 

Ehrung bei der Jahreshauptversammlung

Bergfreundeverein Laterns
Daniela Angerer
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MOHI Laterns (Vorderland)
Aktuelles vom MOHI
Zusammenschluss Mohi Laterns und Mohi Vorder- 
land. Nach einigen Besprechungen mit der Gemeinde 
Laterns (Mohi Laterns), Arge Mohi und GKPV Vorder-
land (Mohi Vorderland), sind alle zum Entschluss ge-
kommen, unsere Kräfte zu bündeln.

Die Mohi Einsatzleiterin für Laterns bleibt nach wie 
vor Frau Elisabeth Summer. Sie ist für Sie zuständig 
und koordiniert die Mohi Einteilungen sowie neue Auf-
nahmen von Helfer:Innen und Klient:Innen.

Die Verwaltungsaufgaben wie Abrechnung, 
Schriftverkehr usw. werden im Büro des Mohi Vorder-
lands gemacht. Die Einsatzleitung des Mohi Vorder-
land liegt bei Frau Nadine Keckeis. Frau Keckeis  
erhält tatkräftige Unterstützung von der Einsatz-
leitung-Stellvertreterin Barbara Fechtig. Wir haben  
unseren Sitz in Sulz, Müsinenstraße 34.

Ich komme, damit du bleiben kannst.
Unser Team mit Gertrud B., Andrea M., Maria B., und 
Lisi S. hat Verstärkung durch Yvonne F. bekommen. Wir 
freuen uns sehr dich in unserem Mohi-Team begrüßen 
zu dürfen.

Weiterhin sind wir froh und dankbar über jede 
Verstärkung. Wenn du auch gerne Menschen in 
hauswirtschaftlichen Tätigkeiten oder betreuerischer 
Hilfe unterstützen würdest, bist du bei uns genau richtig.
Ihr selbstbestimmtes Leben ist uns wichtig. Deshalb 
unterstützen wir Menschen in ihrer vertrauten Umge-
bung. So lange wie möglich.

betreut – begleitet – unterstützt

MOHI Laterns 
Lisi Summer

Gesundheits- und Krankenpflegeverein
Letzte Hilfe Kurs
Bei der letzten JHV wurde Interesse bekundet, einen 
„Letzte Hilfe Kurs“ in Laterns durchzuführen. Damit 
dies möglich ist, benötigen wir ca. 20 Teilnehmer. 

Was ist ein Letzte Hilfe Kurs?
Letzte Hilfe ist das kleine 1x1 der Sterbebegleitung. Es 
werden Basiswissen, Orientierungen, sowie einfache 
Handgriffe vermittelt. Sterbebegleitung ist keine Wis-
senschaft, sondern praktizierte Mitmenschlichkeit, die 
auch in der Familie und der Nachbarschaft möglich ist. 
Es soll Grundwissen an die Hand gegeben werden und 
ermutigen, sich Sterbenden zuzuwenden. Denn Zu-
wendung ist das, was wir alle am Ende des Lebens am 
meisten brauchen.

Im Kurs werden Themen wie: die Normalität des Ster-
bens als Teil des Lebens, Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht besprochen. Es werden auch mögli-
che Beschwerden, die Teil des Sterbeprozesses sein 

können thematisiert. Wie bei der Linderung geholfen 
werden kann und Möglichkeiten und Grenzen des  
“Abschied Nehmens” besprochen.

Letzte Hilfe richtet sich an alle Menschen, ...
   die sich über die Themen rund um das Sterben, 
Tod und Palliativversorgung informieren wollen

   ist ein Basiswissen für eine sorgende Gesellschaft

Kursdauer: 4 Stunden
Kosten: ca. € 20,- pro Person und Schulung

Wer Interesse hat, kann sich bis 31.07.2024 bei Doris 
Zimmermann telefonisch 0664/75 12 52 33 oder per 
Mail d.zimmermann@aon.at melden.

Gesundheits- und Krankenpflegeverein 
Doris Zimmermann
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Feuerwehr Laterns
Feuerwehrjugend Laterns
Anfang Februar wäre das alljährliche Rodelrennen in Au 
gewesen, da es aber leider wegen Schneemangel abge-
sagt wurde, lösten wir unsere im Oktober gewonnenen 
Gutscheine vom Völkerballturnier in Wolfurt ein. Dazu 
fuhren wir nach Wolfurt, in die Pizzeria Cucina Fabbrica 
und ließen uns hausgemachte Pizzas schmecken. 

An seinem 16. Geburtstag im Februar durften Bruno 
und ich seinem Sohn Albert den Piepser für den Aktiv-
stand feierlich überreichen. Ich wünsche dir viel Spaß 
und gutes Gelingen bei den „Großen“. 

Die ersten Frühlingsproben wurden für den Wissens- 
test genutzt, um mit den Jugendlichen die Lernfragen 
durchzugehen und die praktischen Übungen zu erpro-
ben. Somit konnten alle Jugendlichen am 23.03.2024 
in Sulz das jeweilige Abzeichen in Bronze, Silber und 
Gold erreichen. Neben dem Wissenstest wurde auch 
ein großartiges Rahmenprogramm angeboten, mit ver-
schiedenen Firmen die Auskunft über ihre Lehrberufe 
gaben und auch sportliche Aktivitäten wie Kisten oder 
Kletterwand klettern und Tischfußball spielen bein-
halteten. 

Wissenstest am 23. März in Sulz

Die restlichen Frühlingsproben bestanden aus einem 
Schulungsabend über gefährliche Stoffe, Erste Hilfe 
Theorie und Praxis, einer Kuppelprobe und die Ankunft 
des neuen MTF (Mannschaftstransportfahrzeug), das 
natürlich auch in Empfang genommen werden musste. 

Als nächstes steht ein sportlicher Ausflug mit den Ju-
gendlichen bevor und zudem gibt es im Sommer, Ende 
August endlich wieder ein Jugendzeltlager, auf das wir 
uns schon sehr freuen.  

Personenrettung mit Korbtrage

Neue Spritzwände für die Feuerwehrjugend 

Jugendleiterin
Sonja Burtscher

Einsätze
Kaminbrand in Innerlaterns 
Am 6. März um 21.20 Uhr rückten wir zu einem Kamin-
brand in Innerlaterns mit dem Tanklöschfahrzeug und 
dem Löschfahrzeug mit insgesamt 23 Einsatzkräften 
aus. Nach der Erkundung und Kontrolle des Kamins 
mittels Wärmebildkamera konnten wir den Kamin kon-
trolliert ausbrennen lassen. Die erforderliche Kontrolle 
durch den Kaminkehrer erfolgte am nächsten Tag.

Kaminbrand in Laterns Thal
Am 23. März um 14.30 Uhr rückten wir zu einem 
weiteren Kaminbrand in Laterns Thal mit dem 
Tanklöschfahrzeug und dem Löschfahrzeug mit insge- 
samt 15 Einsatzkräften aus. Nach der Erkundung wurde 
der Kamin unter Beobachtung kontrolliert ausgebrannt 
und der Kaminkehrer informiert. Nach dessen Ankunft 
wurde der ganze Kamin gesichtet und nach Absprache 
konnte die Feuerwehr wieder einrücken.
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Empfang des neuen Fahrzeuges
Als Ersatz für den altgedienten Land Rover konnten wir 
am 30. April 2024 im Zuge einer Feuerwehrprobe das 
neue Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) in Emp-
fang nehmen und besichtigen. Beim Fahrzeug handelt 
es sich um einen Mercedes Vito Allrad mit neun Sitz-
plätzen. Das Fahrzeug wird für Kurse, Veranstaltungen, 
Wettkämpfe und auch für die Feuerwehrjugend ein- 
gesetzt. Bei Großereignissen oder Einsätzen mit mehr-
eren Einsatzstellen (Hochwasser) steht der Feuerwehr 
somit ein zusätzliches modernes Transportfahrzeug, 
das auch als Einsatzleitfahrzeug genutzt werden kann, 
zur Verfügung. Das Fahrzeug ist mit Feuerlöschern, 
Rettungsrucksack, Absperrmaterial, Funkgeräten und 
Lampen ausgestattet. Die Kosten für das Fahrzeug, 
abzüglich Förderung und dem Erlös aus dem Verkauf 
des Land Rovers, werden von der Feuerwehr Laterns 
getragen.
 
Feuerwehr Laterns
Albert Kohler 

Besichtigung des neuen 
Mannschafttransportfahrzeuges (MTF)

Kirchenchor Laterns
Unsere Aktivitäten seit der letzten Ausgabe 
des Laternser Blättle
Den Gottesdienst am Palmsonntag in Innerlaterns ge-
staltete der Chor mit.

Für die Feier der Osternacht in Innerlaterns fand  
unsere Chorleiterin wie immer die passenden Lieder 
und Psalmen, genau auf die liturgischen Texte abge- 
stimmt. 

Waltraud feierte Anfang Mai den 60er und ihr Gatte 
Günter den 66er. Zu dieser schönen Feier war der Chor 
eingeladen. In fröhlicher Runde und bei ausgezeich-
neter Verpflegung erlebten wir einen abwechslungs- 
reichen Abend im „kleinen Vinomnasaal“. Der Chor  
gestaltete für diese Feier einen unterhaltsamen  
Beitrag.

Am 9. Mai, an Christi Himmelfahrt, feierte Jakob Geier 
mit uns den Gottesdienst im Thal. Wir sangen Lieder 
wie: „Nie mehr wirst du von uns weichen…  Du Herr 
gabst uns dein festes Wort… und andere.

Am Pfingstsonntag sangen wir in Innerlaterns Lieder 
aus der Kanonmesse von Lorenz Maierhofer.

Da Waltraud zu Fronleichnam in Innerlaterns den 
Orgeldienst übernahm, wurde sie von einer kleinen  
Besetzung des Chors gesanglich unterstützt.

Unser fleißiges Team bei der Bewirtung vom offenen 
Singen

Am 14. Juli feiert Pater Ferdinand Zech sein 50jähri- 
ges Priesterjubiläum. Wir freuen uns darauf, bei  
diesem besonderen Anlass die Messe mitzugestalten.

Kirchenchor Laterns
Gebhard und Rosa Nachbaur
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Pfarre Laterns
Zweifacher Grund zum Feiern und Danke zu sagen…

Das diesjährige Pfingstwochenende hatte wirklich viel 
Dynamik, Esprit und viel Musik mit im Gepäck. 

Am Pfingstsonntag, wie könnte es passender sein, 
dem Geburtstagsfest der Kirche, überraschten wir am 
Ende des Gottesdienstes unsere langjährige Organistin 
und Kirchenchorleiterin Waltraud Bernhart und gra- 
tulierten ihr zu ihrem runden Geburtstag. Die von uns 
überreichte blühfreudige “Sonnenkönigin” - sie soll mit 
über 400 Blüten den ganzen Sommer blühen - stellte 
eine kleine Verbindung zur Orgel dar, die ja bekannt- 
erweise, als die Königin der Musikinstrumente bezei- 
chnet wird. Ein Genuss-Gutschein und die Blumen  
sollten ihr Freude in ihr Herz zaubern, wie sie uns  
immer wieder mit dem Chor musikalische Herzens-
freuden schenkt. Happy Birthday liebe Waltraud!

Jubilarin Waltraud Bernhart mit Gemeindeleiterin 
Sandra Friedle

Am Pfingstmontag ging es musikalisch mit einem  
Jubiläum weiter, wir durften mit dem Laternser Chörle 
ihr 30-jähriges Bestehen feiern. Alle ehemaligen Chor-
mitglieder waren zum Mitsingen eingeladen. Nach ei-
nem sehr stimmungsvollen Gottesdienst wurden die 
Gottesdienstbesucher noch mit einer köstlichen Agape 
verwöhnt und es konnte gemeinsam auf ihr Jubiläum 
angestoßen werden. 

Wir gratulieren dem, inzwischen „gereiften“ Laterns-
er Jugendchörle herzlich zum 30-jährigen Jubiläum. Es 
bestätigt, dass Musik und Singen die Jugend erhalten. 

In unzählig vielen Gottesdiensten habt ihr mit eurem 
feinen musikalischen Gespür und Takt viele Herzen er-
reicht. 

Ganz im Sinne von Augustinus, können wir eindeutig 
bestätigen, „Wer singt, betet doppelt“. Wir hoffen, 
dass euer Gesang noch oft in unseren Kirchen und Ka-
pellen ertönt. 

Chörle im Einsatz

Chorleiter Mario Nesensohn und Gemeindeleiterin 
Sandra Friedle

Pfarre Laterns 
Sandra Friedle 
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Laternser Chörle
Erstkommunion
Es war uns eine Freude, die Messen rund um die Erst- 
kommunion musikalisch zu umrahmen. Bei dem gut 
besuchten Vorstellungsgottesdienst am 28.01.2024 
haben die Kinder so begeistert das Lied “Draht zu dir” 
mitgesungen, dass es uns allen ein Lächeln ins Gesicht 
gezaubert hat.
Wie fast jedes Jahr, stellten wir uns am Gründonners- 
tag gekonnt der Herausforderung, die Lieder größten-
teils ohne Instrumente zu singen. Beim Dankfest am 
14.04.2024 führten wir teils neu einstudierte und auch 
altbekannte Lieder auf.

Jubiläumsmesse
Zur 30-jährigen Jubiläumsmesse am Pfingstmontag ha-
ben wir alle ehemaligen Chörle-Mitglieder eingeladen, 
mitzusingen. Besonders gefreut hat uns, dass so viele 
dieser Einladung gefolgt sind. Zur gemeinsamen Probe 
trafen wir uns am 07.05.2024. Beim anschließenden 
geselligen Teil stießen wir auf das Wiedersehen an.

Gemeinsam mit zahlreichen ehemaligen Mitgliedern 
gestalteten wir dann am 20.05.2024 die Jubiläums-
messe. Simone und Dolores erzählten von den Anfän-
gen und wie sich das Chörle entwickelt hat. Gesungen 
haben wir dieselben Lieder wie vor 30 Jahren bei der 
ersten Jugendmesse. Am Ende der Messe haben wir 
uns bei Mario, der von Anfang an der Chorleiter war, 
für sein Engagement und für seine Geduld bedankt.

Bei unserer anschließenden Agape konnten bei ide-
alem Wetter viele selbstgemachte Leckereien probie- 
rt werden. Viele nutzten zudem die Möglichkeit, die 
ausgelegten Mappen mit Fotos und Messheftchen der 
letzten 30 Chörle-Jahre durchzublättern. 

Danke an alle, die an diesem gelungenen Tag dabei 
waren, es hat uns sehr viel Spaß gemacht.
Wenn du sonst auch gerne bei uns mitsingen möch- 
test, melde dich bei uns, wir freuen uns immer über 
Verstärkung!

Laternser Chörle
Ramona Heinzle 
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Waldverein Vorarlberg Ortsgruppe Laternsertal
Waldtag mit der Volksschule Laterns
Unter dem Motto „wir sind wetterfest und machen das 
Beste daraus“ fuhren die Volksschüler in Begleitung 
von der Direktorin Frau Brigitte Beck und der Lehrerin 
Frau Silvia Greber am 11.06.2024 nach Innerlaterns und 
wanderten zum Birihof. Dort angekommen wurden sie 
von den Waldvereinsmitgliedern Elmar Keckeis, Kurt 
Nesensohn und Gerhard Vith sowie von der Waldpä- 
dagogin Ingrid Eisenhofer empfangen und begrüßt. 
Gerhard informierte die Schulkinder über den geplan- 
ten Ablauf des Waldtages und gab ihnen die Botschaft 
mit, dass in verschiedenen Bewerben Punkte gesam-
melt werden können und abschließend am Ende durch 
die richtige Beantwortung von Fragen in Bezug auf den 
Wald, die Punktezahl erhöht und somit ein Sieger:In  
ermittelt wird.

Am Beginn testete Ingrid mit den Schülern deren Orien-
tierungssinn. Sie mußten einen Baum, zu welchem sie 
mit verbundenen Augen geführt wurden, anschließend 
ohne Augenbinde wiederfinden. 

Orientierungsinne stärken

Anschließend konnten die Kinder in einem Fangspiel 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen.

Ein Fangenspiel kommt immer gut an

Auf dem Weg zu den nächsten Bewerben wanderten 
wir durch den Parcour und wurden von Gerhard über 
die verschiedenen Baumarten unterrichtet. Bei der 
nächsten Station wurden von Elmar und Kurt zwei Be-
werbe vorbereitet. Beim ersten konnten die Schüler 
Punkte sammeln, indem sie Tannenzapfen durch ein 
„Waldfenster“ werfen mußten, und beim zweiten 
mußten die Schüler auf einer abgesteckten Fläche alle 
Bäume zählen. Die Herausforderung war, auch die 
Baumkeimlige, welche sich teilweise unter den Heidel-
beeren befanden zu erkennen. 

Treffsicherheit ist gefragt

Auf der Suche nach Keimlingen

Der nächste Bewerb wurde von Brigitte und Silvia bei 
der Arena gestaltet. Die Schüler mußten verschiedene 
Sachen aus dem Wald sammeln. Nach einer kurzen 
Pause trafen wir uns dann beim Gemeindeforstgarten 
Geroldengatter wo uns Bernhard Breuß in Empfang 
nahm. Hier wurden die Schüler über den Ablauf der 
Forstpflanzenaufzucht informiert. Nachdem wir einige 
Pflanzen ausgegraben hatten, haben wir diese im Wald 
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in der Umgebung des Forstgartens wieder eingepflanzt 
und anschließend mit Schafwolle vor Wildverbiss ge- 
schützt. 

Nun ging es wieder zurück zum Birihof. Während die 
leckeren Grillwürste über dem Feuer bruzelten, baute 
Ingrid mit den Schülern eine Kugelbahn, welche den 
Schülern sichtlich Freude bereitete. 

Verdiente Mittagspause

Kugelbahn bauen

Dann mußten die Schüler auch noch die anfänglich 
erwähnten Fragen beantworten. Nach der verdienten 
Mittagspause präsentierte Gerhard das Ergebnis der 
Bewerbe. 

Auf dem ersten Platz landeten mit gleicher Punk-
tezahl Theresa Mathis und Lea Moosbrugger. Auf dem 
Zweiten Platz ebenfalls mit gleicher Punktezahl Leon  
Hummer und Benno Nesensohn. Herzliche Gratulation. 
Als kleine Anerkennung durften alle Teilnehmer aus 
der Schatzkiste von Ingrid etwas Süßes mitnehmen. 

Siegerehrung

Trotz der anfänglich nicht sehr guten Wetterprognosen 
waren wir abschließend mit dem Wetter doch recht zu-
frieden und konnten einen schönen Waldtag mit allen 
Beteiligten verbringen.  

Pflanzen setzen

An dieser Stelle bedanken wir uns bei der Gemeinde 
Laterns welche uns die Mittagsjause mit Getränk zur 
Verfügung gestellt hat, sowie allen Teilnehmern die 
zum guten Gelingen des Waldtages beigetragen haben.  

Waldverein
Gerhard Vith
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Trachtenverein Laterns
Rückblick auf unser Vereinsleben im neuen Jahr

Tanzprobenbeginn mitten im Frühling
Unsere beiden neuen Kindertanzleiteranwärterinnen 
Elina und Nicola haben nach Ostern die Tanzproben ge-
startet. Wir waren in Vorbereitung eines vom Landes- 
trachtenverband vorgesehenen Kindermaitanzes, an 
dem auch unsere Kinder gerne teilnehmen wollten.  
Unsere Trachtenpflegerinnen Ida und Helga haben 
ganze Arbeit geleistet und in kürzester Zeit allen Kin-
dern nach der Winterpause Trachten angepasst. Der 
Kindermaitanz wurde dann aber abgesagt, da neuer-
lich ein Auftreten der Kinder bei der Herbstmesse 
vorgesehen ist.
 
Teilnahme des Trachtenvereines bei kirchlichen Ver- 
einsausrückungen
Beim Dankfest der Erstkommunionkinder und beim  
Patrozinium in Innerlaterns waren zahlreiche Vereins-
mitglieder vertreten.

Maiandacht in der Kapelle Bonacker
Am ersten Sonntag im Mai hat der Trachtenverein die 
Maiandacht übernommen. Es wurde mit den Trachten- 
tanzkindern eine wunderschöne Andacht zusam-
mengestellt. Wir haben das Gänseblümchen zum The-
ma gemacht und die Trachtentanzkinder haben fleißig 

mitgearbeitet. Es wurden Texte vorgetragen, Fürbitten 
gelesen und ein Begrüßungstänzchen einstudiert. Alle 
Kinder waren mit großem Eifer dabei.

Auftritt der Kindertanzgruppe beim runden Geburts- 
tag unserer Obfrau
Elina und Nicola haben unserer Obfrau zum runden 
Geburtstag mit dem Auftritt der Kindertanzgruppe 
eine riesige Überraschung geboten, denn es gab  
neben dem volkstümlichen Auftritt in Tracht auch noch 
eine Showtanzdarbietung, bei der alle so richtig in  
Partystimmung kamen. Gerne ist auch der Vereins- 
vorstand der Geburtstagseinladung gefolgt und es 
wurde bis in die Morgenstunden gefeiert.

Schnuppertanzen der Volksschulkinder
Zum Schulstart ist ein Schnupper Kindertanzkurs ge-
plant, und zwar mit Schülern von der neuen 1. bis zur 
4. Volksschulklasse. 
Bei Interesse bitte beim Trachtenverein melden 
(0650/3630725).

Trachtenverein Laterns
Renate Klemenc
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Laternser-Lädele-Treff
Wir durften schon viele gemütliche Stunden im 
Lädele-Treff verbringen. Für eine Poltertruppe wurden 
wir z.B. eine der „Stationen mit Programmpunkt“ auf 
deren Tagesausflug. Bei einer anderen Gelegenheit 
wurde die Möglichkeit zum Jassen geboten. 

Genau für solche gemütliche, lustige Treffen sind wir 
gerne für euch da. Wir laden alle, ob Mitglied oder 
nicht, herzlich ein, mit uns diesen Treffpunkt für noch 
viele weitere Gelegenheiten zu nutzen.

   Voranzeige: 
   Am 30. November 2024 sind wir Veranstalter des  
   Kabarett „Jaga“ mit Markus Lins und Manfred  
   Kräutler im Dorfsaal Laterns. Karten sind ab sofort  
   im Laternser-Lädele-Treff erhältlich.

Unser neuestes Projekt ist der Automat bei der Ge-
meinde Laterns. Getränke, Wurst, Fleischwaren und 
Käse für spontane Grillfeste oder nach Wanderungen 
stehen ab sofort für euch rund um die Uhr zur Verfü-
gung. 

Brot bestellen über QR-Code bzw. per App war ein weit-
eres Projekt, das umgesetzt wurde und super klappt. 

Wir bedanken uns für eure Unterstützung.

Laternser-Lädele-Treff Team
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Kübler-Genossenschaft Innerlaterns
Einen Generationenwechsel hat es in der Führung der 
Kübler-Genossenschaft Innerlaterns gegeben. Bei der 
Jahreshauptversammlung am 11. Mai dieses Jahres 
hat Obmann Jakob Nesensohn sein Amt in jüngere 
Hände übergeben. Heinz Nesensohn wurde einstim-
mig als neuer Obmann gewählt. Wir danken Jakob für 
sein großes, persönliches Engagement bei der Genos-
senschaft und gratulieren Heinz zum neuen Obmann. 
Jakob hat das Amt des Obmanns 46 Jahre ausgeübt. Er 
ist auch immer noch einer der aktivsten Hersteller un-
serer Küblerprodukte. Der ganze Einsatz von Jakob für 
die Genossenschaft war Grund genug ihn zum Ehren-
mitglied zu ernennen.

Erfreulich ist auch, dass die Küblergenossenschaft 
wieder wächst. Kurt Matt und Roland Keckeis konn- 
ten als neue Genossenschaftsmitglieder aufgenommen 
werden. Wir gratulieren recht herzlich und hoffen, dass 
sie viel Spaß bei ihrem neuen Hobby haben.

Wer Interesse am erlenen des Küblerhandwerkes hat, 
kann sich gerne beim neuen Obmann melden. Jeden 
Donnerstagabend wird im Keller des Kindergartens  
Innerlaterns gemeinsam gelernt und geübt.

Kübler-Genossenschaft Innerlaterns
Christian Breuss

Akademische Abschlussarbeit
Herr Albert Summer, wohnhaft in Muntlix, hat bereits 
im letzten Jahr die Gemeinde Laterns kontaktiert, um 
weiterführende Daten für seine  Studium-Abschlussar-
beit zu erhalten.

Der pensionierte Pflichtschullehrer – einigen auch als 
Organist und Chorleiter bekannt – absolviert das Studi-
um Generale an der Universität Wien.

Für den Abschluss als Akademischer Absolvent hat 
Herr Summer die Maserthesis zum Thema „ Wie ist die  
Aufarbeitung der NS-Zeit in den zehn Vorarlberger ‚ 
‘Aufbaugemeinden‘ erfolgt?“ ausgewählt. Die Ge-
meinde Laterns war eine dieser ausgewählten Auf-
baugemeinden.

Bereits zu Jahresbeginn wurden durch Herr Summer 
die ersten Interviews geführt.

Am 23.6.2024 fanden sich weitere Personen zu einer 
Befragung im Hotel JUFA ein.

Albert Summer, Dietmar Breuß, Peter Matt, Alois  
Nesensohn, Arthur Nesensohn, Gerold Welte

Wir wünschen Herr Summer viel Erfolg für seinen Stu-
dienabschluss.
Wie interessant das gewählte Thema ist, soll hier kurz 
mit damaligen Daten untermauert werden.
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Mein Leben … ein Kuddelmuddel
Im Mai 2024 folgte eine zahlreiche Gästeschar der Ein-
ladung von Adam Keckeis zu seiner Buchpräsentation 
„Mein Leben … ein Kudelmuddel“. Die Gäste konnten 
im vollbesetzten Peterhof in Furx einen berührenden 
und heiteren Abend verbringen.- Mit kulinarischen 
Genüssen, vielen Witzen aber auch beeindruckende 
Ausschnitte aus seinem Buch.

Wir gratulieren Adam herzlich zu seinem Mut, seine 
Idee in die Tat umgesetzt zu haben und freuen uns 
schon auf weitere Geschichten.

Ein Auszug – vielleicht eine Motivation für Un-
entschlossene - das Schlusswort aus „Mein Leben…
ein Kuddelmuddel“
Man muss nicht der Größte (1,60) sein, um zu schrei-
ben oder malen, etwas zu bewegen - ein bisschen Herz 
- Gefühl - Mut und von sich überzeugt sein, es zu schaf-
fen, reicht das?

Irgendwann werden an diesem Abend, an dem ich mein 
Kuddelmuddel-Buch präsentiere, meine Augen feucht 
werden. Ich kann es nicht ändern – muss es aber auch 
nicht. Es gibt Tränen der Freude – Tränen der Trauer – 
oder einfach nur Glückstränen. Ich möchte nie sagen 
müssen, ich hätte noch so viel vorgehabt. Denn dann 

hat man es versäumt im Leben. Glück kann man nicht 
kaufen, man muss es sich selbst erarbeiten. Hat man es 
geschafft, kann man auch davon etwas weitergeben. 
Als Dank ein Kuddelmuddel und ein paar glänzende  
Augen in den Menschen sehen. (ADAM)

Zur Person: Adam 
Keckeis, geboren am 
11.09.1959 in Laterns. 
Wohnhaft in Weiler – 
verheiratet mit Karin, 
zwei Kinder (Regula 
und Tobias). Seit 2005 
Berufsjäger in Laterns.

Wer Interesse an 
diesem Buch hat, 
kann dies im Dorf- 
laden in Innerlaterns 
käuflich erwerben.

Öffentlichkeitsausschuss
Doris Zimmermann

Im Zuge einer Bestandaufnahme („Raumforschung“ 
der Aufbaugemeinde Laterns 1942) wurde offiziell  
erhoben:

   Laterns: Größe 43,8 km², umfasst 3 Parzellen Thal,  
Bonacker, Innerlaterns

   Einwohner:  558
   Besitz der Landwirte in Laterns: gesamt 696,79 ha
   Davon sind: Ackerland: 4 ha, Wiesen zweimähdig: 

174,72 ha, Wiesen einmähdig: 225,50 ha, Weide: 
199,62 ha, Streuwiesen: 92,94 ha

   Waldbesitz kat. Gemeinde: 1529,98 ha
   Viehwirtschaft: 309 Kühe, 45 Kalbinen, 238 

Jungvieh, 132 Schweine, 54 Schafe, 155 Ziegen,  
6 Pferde, 548 Hühner

   Bienenzucht:  Derzeitiger Bestand 44 Völker. In-
folge der günstigen Lage und Verhältnisse (Wald) 
wäre eine ganz bedeutende Steigerung möglich 
und könnten bedeutende Erträge erzielt werden.

   Obstbau: Laterns liegt in einer Meereshöhe von 
durchschnittlich 1000 m. Infolge der windge- 
schützten Lage besteht ein ordentlicher Obst- 

baumbestand. Nach der letzten Obstbaumzählung 
sind in der Gemeinde Laterns 3161 Stück Obst-
bäume, davon sind 800 Stück abgeschätzt welche 
durch junge Bäume ersetzt werden sollten. 
Obstbäume in Sorten wie folgt: 1037 Apfelbäume, 
1063 Birnbäume, 679 Kirschbäume, 382 Zwetsch- 
genbäume

   Alpwirtschaft:  17 Alpen in der kat. Gemeinde  
liegend, 9 Alpen in anderen kat. Gemeinden

   Gewerbe und Hausindustrie: Küblerei Genossen-
schaft Mitgliedstand 80, Gasthäuser 5, Badgasthof 
1, Schutzhütte 1

   Entschuldung: Eine beträchtliche Anzahl land-
wirtschaftlicher Besitze sind verschuldet und soll-
te sofort Maßnahmen getroffen werden betreff 
Entsiedlung.

Quelle: Gemeindearchiv

Öffentlichkeitsausschuss
Dietmar Breuß
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Interview mit Kevin Schmidle
Mit 15 Jahren schon die legendäre „Streif“ in Kitz-
bühel bezwungen? Und dies auch noch im Zuge von 
österreichischen Meisterschaften als Sieger im Super-G 
und Riesentorlauf zu schaffen? 

Das können nicht viele von sich behaupten. Kevin 
Schmidle aus Laterns ist dieses Kunststück jedoch am 
13. März 2024 in Kitzbühel gelungen.

Als kleine Aufmerksamkeit für seine herausragende 
Leistung wurde Kevin seitens der Gemeinde Laterns 
ein Geschenk in Form eines Gutscheines übergeben.

Kevin freut sich über den Gutschein der Gemeinde 
Laterns

Wir wollen aber noch mehr über dieses junge Talent 
erfahren.
Gmendsblättli:  Kevin, zuerst einmal herzliche Gratula-
tion zu deiner sehr erfolgreichen Saison. 
In deinem Alter bereits zwei kleine „Gams“-Trophäen 
in der Hand zu haben, ist eine bravouröse Leistung. 
Wer darf denn bei einer solchen Meisterschaft über-
haupt teilnehmen?
Kevin:  Bei einer Staatsmeisterschaft haben die A-Kad-
erläufer des Vorarlberger Schiverbandes (VSV) einen 
fixen Startplatz, je nach Können ist es aber auch 
möglich, dass auch B-Läufer hier ausgesucht werden, 
um hier antreten zu können. Ich hatte das Glück, schon 
im A-Kader zu sein.  

Gmendsblättli:  Erzähl uns einmal, wie deine bisherige 
schifahrerische Ausbildung erfolgt ist.
Kevin:  Wie die allermeisten aus Laterns, wurden die er-
sten Erfahrungen natürlich beim heimischen Schiverein 

gesammelt. Während der Sporthauptschule Rankweil 
war ich noch als Fußballer im Landesleistungszen-
trum tätig. Dann habe ich mir die entscheidende Frage 
gestellt, ob ich im Schisport weiterkommen will oder 
nicht. Gemeinsam mit meinen Eltern haben wir dann 
das Internat der Sporthauptschule Schruns besichtigt.
Hier verbrachte ich die 3. und 4. Klasse. Nun bin ich im 
Schigymnasium Stams untergebracht und absolviere 
dort die 4-jährige Handelsschule.    

Gmendsblättli:  Wie schaut denn ein typischer Tag-
esablauf im Internat aus?
Kevin: Alles ist sehr genau geplant und strukturiert. Das 
fängt schon am Morgen mit einer Vorbereitungszeit 
auf den Schulunterricht an, Frühstück, dann 5 bis 6 h 
Schulunterricht. Am Nachmittag steht dann Training 
(Krafttraining, Radtraining, …) auf dem Programm und 
anschließend 2 h Studium. Nach einer kurzen Freizeit 
ist dann um 22 h Bettruhe. Unser Schulunterricht dau-
ert immer bis Samstagmittag. 

Gmendsblättli:  Das klingt alles nach einem sehr  
dichten Tagesablauf.
Kevin: Ja, das ist es auch. Das ist allerdings nur der 
Herbst- und Frühjahrsplan. Dieser unterscheidet sich 
vom eigentlichen Winterplan, da hier ja das Schifahren 
im Vordergrund steht. Durch das Schifahren gibt es 
keine Herbstferien und auch die Weihnachts- und 
Semesterferien sind mit Rennen und Training gefüllt. 
Man muss auch erwähnen, dass in Stams nicht nur die 
alpinen Sportarten ausgebildet werden, sondern eben-
so Schispringer, Biathlonathleten, Snowboard, Crosser 
und Freestyler.

Gmendsblättli: Wie oft stehst du denn in einer Winter-
saison auf den Schiern?
Kevin: Es kommen hier sicherlich 100 Tage zusammen. 
Ab der 1. Oktoberwoche bis zur Öffnung der Schigebie-
te sind wir bereits auf dem Gletscher. In der Regel ver-
bringen wir dort dann mehrere Tage und übernachten 
auch dort. 

Gmendsblättli:  Da bleibt nicht mehr viel Zeit für deine 
Freizeit übrig. Wie schauen denn deine Ferien aus?
Kevin: Meine Ferien spielen sich praktisch nur in den 
ersten zwei Ferienwochen ab. Wir haben zwar zuerst 
2 Wochen frei – hier sollte aber auch noch ein Teil des 
geforderten Praktikums für die Schule untergebracht 
werden. Dann verbringen wir bis zum Schulbeginn 3x 
pro Woche im Olympiazentrum in Dornbirn um ganz- 



37NEUES AUS DEM DORFLEBEN  

tägige Trainingseinheiten zu absolvieren. Hier steht 
uns sogar ein Skisimulator zur Verfügung. 

Auch eine Bodenseerundfahrt mit dem Rennrad steht 
diesen Sommer auf dem Programm.

Gmendsblättli:  Du kannst schon auf einige hervorra-
gende Ergebnisse zurückblicken (Anmerkung: siehe 
Details im Bericht des Schiverein Laterns). Kommen 
wir zu deinen weiteren sportlichen Zielen: wie schauen 
diese aus?
Kevin: In der nächsten Schisaison werde ich noch 
im Schülerkader sein, dann geht’s in den Jugendka- 
der. Wenn dann alles optimal läuft, träume ich davon, 
frühestens ab der Saison 26/27 beim ÖSV zu sein. 

Die kleine Kitz-Gams im Doppelpack: 2facher Staats-
meister im Riesentorlauf und Super-G

Gmendsblättli:  Hattest du schon die Möglichkeit, 
eines deiner Vorbilder persönlich zu treffen?
Kevin: Ja, ich konnte bereits Marcel Feller, Marco 
Schwarz, Johannes Strolz und auch Marco Odermatt  
treffen. Auch hatte ich schon die Gelegenheit, bei 
Trainingseinheiten mit Katharina Liensberger dabei zu 
sein. Mein persönliches Vorbild ist der Norweger Lucas 
Braathen. 

Gmendsblättli: Du scheinst ja hochmotiviert zu sein.
Kevin: Ich bin auch sehr motiviert und habe meine 
Ziele vor den Augen. Es macht mir alles viel Spaß. Sogar 

in meiner spärlichen Freizeit verbringe ich manchmal 
noch zusätzliche Stunden im Fitnesscenter.

Eine ganz besondere Unterstützung erhalte ich 
natürlich durch meine Eltern. Meine Eltern Bernd und 
Kerstin waren bei allen Rennen mit dabei und sorgen 
für eine optimale Betreuung für mich. Mein Vater  
bereitet alle meine Schier bestens vor. Er versteht es 
hervorragend meine Rückmeldungen vom Training in 
eine perfekte Präparierung umzusetzen.

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen Eltern 
recht herzlich bedanken.

Gmendsblättli: Wir als Gemeinde sind stolz, einen 
jungen österreichischen Staatsmeister in unseren  
Reihen zu haben. Wir wünschen dir für deine Zukunft 
viel Kraft, Ausdauer und viel Erfolg.

Öffentlichkeitsausschuss
Das Interview führte Dietmar Breuß
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Emerkingen feiert 2. Bergmesse in Laterns 

Am Sonntag, 16.06.2024 war es nach 2017 wieder 
soweit. Fast 120 Personen sind aus Emerkingen ins 
benachbarte Österreich gereist, um in Laterns die 
zweite Bergmesse zu feiern. Auch die Musikkapelle 
Emerkingen war mit von der Partie. Die Musikant: 
Innen und Musikanten nutzen die Tage für ein Hüt-
tenwochenende auf der Skihütte des Skiclub Rotten- 
acker. Am Sonntag reisten dann die Tagesfahrer mit 
zwei Bussen an. Nach einem Zwischenstopp mit Ves-
per erreichten die Ausflügler pünktlich die Talstation 
von Laterns, um mit dem Sessellift zur Mittelstation 
Gapfohl zu gelangen. Dort am Speichersee war bereits  
alles für die Bergmesse vorbereitet. Die Mitarbeiter der 
“Falbastuba” und der Liftbetriebe, sowie das Organisa-
tionsteam hatten dies am Vortag bereits erledigt, um 
früh am Sonntagmorgen die letzten Vorbereitungen zu 
treffen. 

Und der Wettergott hat es gut gemeint. Nach an-
fänglichem Wolkenhimmel, zeigte sich gegen Ende der 
Messe die Sonne und ein überwältigendes Panorama 
mit Blick über den Speichersee hinweg in die Bergwelt 
Vorarlbergs. Nachdem Bürgermeister Paul Burger mehr 
als 150 Besucher, auch aus Laterns, begrüßen durfte, 
zelebrierte Pfarrer Thomas Pitour eine eindrucksvolle 

Messe unter freiem Himmel. Mitgestaltet wurde der 
Gottesdienst von der Musikkapelle Emerkingen und 
dem Gesangsduo Carina und Sarah Frankenhauser, die 
für Gänsehautmomente sorgten. 

Anschließend begaben sich alle Teilnehmer zum Berg-
gasthof “Falbastuba”, wo die Musikkapelle zum Früh-
schoppen aufspielte. Bei bester Stimmung wurde hier 
zu Mittag gegessen, um gegen Nachmittag zu einer ge-
führten Wanderung aufs „Fürkele“ aufzubrechen, von 
wo aus man ins Rheintal und Richtung Damüls blick-
en konnte. Äußerst beeindruckt machten sich gegen 
Abend die Ausflügler mit der Seilbahn auf den Weg 
zurück zur Talstation, von wo aus sie wieder Richtung 
Emerkingen zur Heimreise aufbrachen.

Allen Akteuren aus Emerkingen und Laterns an dieser 
Stelle nochmals herzlichen Dank für diese unvergessli-
chen Momente – vor allem der Gemeinde Laterns, dem 
Team der “Falbastuba” und den Liftbetrieben Laterns.

Bürgermeister von Emerkingen
Paul Burger
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Notrufe 
Feuerwehr 122 Ärztenotdienst   141 
Polizei  133 Apothekennotdienst  1455 
Rettung 144 Gesundheitsberatung  1450 
EU-Notruf 112 

Gemeindeamt Laterns 05526/212
Verwaltung:  
Monika Mazinger, Bettina Nesensohn und
Anita Nesensohn-Österle
Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr
E-Mail: gemeinde@laterns.at
Bürgermeister: 
Gerold Welte 
Termin: Nach telefonischer Voranmeldung

ASZ Vorderland 05522/304-1891
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr, 13 – 18 Uhr
Sa. von 8 – 13 Uhr

Pfarramt Laterns     05526/211 0
Pfarrsekretärin: Anita Nesensohn
Tel.: 0676/832408348
E-Mail: parre.latens@kath-kirche-vorderland.at
Gemeindeleiterin: Sandra Friedle 
Tel.: 0676/832408350
E-Mail: sandra.friedle@kath-kirche-vorderland.at
www.pfarre-laterns.at 
Öffnungszeiten:
Montag von 9 – 11 Uhr oder Termine nach Absprache
In den Schulferien und an schulfreien Tagen bleibt das 
Büro geschlossen.

Dorfladen ADEG Markt Nesensohn 05526/271 13
Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr. von 7 – 12 Uhr 
Fr. von 14.45 – 18 Uhr 
Sa. von 7 – 11 Uhr
Der Waren- und Tabakautomat in Innerlaterns ist 
rund um die Uhr zugänglich!

Laternser-Lädele-Treff  0664/933 76 790
E-Mail: verein.llt@gmail.com 
Öffnungszeiten:
Mittwoch von 7 – 10 Uhr
Samstag von 6.30 – 11 Uhr
Der Warenautomat in Thal ist rund um die Uhr in 
Betrieb!

JUFA Hotel   057/0836 7010
Warme Küche, Kaffee & Kuchen 12 – 17 Uhr
Abendbuffet nach Voranmeldung 18 – 20 Uhr

Seilbahnen Laterns 05526/252
Sommeröffnungszeiten: 
9 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
30.05. – 30.06.24 Sa., So. und Feiertag  
05.07. – 08.09.24 Fr. - So. und Feiertag  
14.09. – 13.10.24 Sa., So. und Feiertag

Sommerrodelbahn Laterns 05526/252
Öffnungszeiten (bei trockener Witterung)
18.05. – 30.06.24  Sa., So. und Feiertag 
von 10 – 18 Uhr 
05.07. – 08.09.24  Mo. – Fr. von 10 – 17 Uhr, 
Sa, So und Feiertag von 10 – 18 Uhr
14.09. – 13.10.24  Sa, So und Feiertag 
von 10 – 18 Uhr

Schnall Ab  05526/271 86
Sommeröffnungszeiten: 
Öffnungszeiten wie Sommerrodelbahn

Falba Stuba   05526/271 86
E-Mail: info@falbastuba.at  - www.falbastuba.at 
Öffnungszeiten: 
30.05. – 13.10.2024, 
Fr. – So. und Feiertag von 9 – 17 Uhr
Sommerferien 04.07.2024 bis 08.09.2024 
Do. – So. und Feiertag von 9 – 17 Uhr

Peterhof Restaurant & Chalets 05522/428 82
E-Mail: info@peterhof-furx.at - www.peterhof-furx.at
Öffnungszeiten: 
Do. – Sa. von 10 – 23 Uhr, 
So. und Feiertage von 9 – 20 Uhr 

Gasthaus Bad Laterns 0650/681 34 79
E-Mail: gasthaus@badlaterns.at
www.badlaterns.at

Bickel's Mostschenke  0664/999 38 93 
Nur auf Voranmeldung, ab 15 Personen

Peters Mosthütte
Mitte Mai – Ende Oktober
Samstag und Sonntag ab 14 Uhr

Alpe Saluver 0664/1718179
E-Mail: felder@freschengold.at 
www.freschengold.at

Freschenhaus +49/1511/7642 817
Kati Schmid - www.freschenhaus.at
E-Mail: info@freschenhaus.at
Öffnungszeiten: Sa 08.06. – Sa 05.10.2024
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Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort

Juli
06.07.2024 Landesleistungsbewerb Feuerwehr Laterns Lauterach

06.07.2024 11.30 Uhr Oberkrainer Bergmesse Freschen Team Freschenkapelle

13.07.2024 Bezirksnassleistungsbewerb Feuerwehr Laterns Feldkirch-Gisingen

14.07.2024 10 Uhr Walserkirchtag und Generalversammlung St. Gerold

14.07.2024 10 Uhr Jubiläumsmesse Ferdinand Zech Pfarrkirche Thal

21.07.2024 15 Uhr Offener Tischtennis-Treff Dorfplatz/Foyer

August
04.08.2024 10 Uhr Patrozinium Bonacker Pfarre Laterns Kapelle Bonacker

07.08.2024 19.30 Uhr Offenes Singen Team Offenes Singen Dorfsaal Laterns

14.08.2024 17 Uhr Blumenbinden für Maria Himmelfahrt Familienverband Sabine Nesensohn (Thal)

14.08.2024 20 Uhr Generalversammlung Trachtenverein JUFA

23. - 25.08.2024 Sommernachtsfest Musikverein Laterns Festzelt beim Dorfplatz

31.08.2024 Bundesfeuerwehrleistungsbewerb Feuerwehr Laterns Feldkirch Gisingen

September
01.09.2024 15 Uhr Offener Tischtennis-Treff Dorfplatz/Foyer

04.09.2024 19.30 Uhr Offenes Singen Team Offenes Singen Dorfsaal Laterns

09.09.2024 Schulbeginn Volksschule Laterns

15.09.2024 8.30 Uhr Notburga Feier mit dem Trachtenverein Pfarre Laterns Innerlaterns

29.09.2024 Nationalratswahlen Dorfsaal Laterns

Oktober
02.10.2024 19.30 Uhr Offenes Singen Team Offenes Singen Dorfsaal Laterns

04.10.2024 Altpapiersammlung Feuerwehr Laterns Gemeindegebiet

06.10.2024 10 Uhr Erntedankfest, ab 11:00 Frühschoppen Trachtenverein Pfarrkirche Thal/Dorfsaal

13.10.2024 Landtagswahlen Dorfsaal Laterns

20.10.2024 15 Uhr Offener Tischtennis-Treff Dorfplatz/Foyer

31.10.2024 Jahreshauptversammlung Schiverein Laterns JUFA

November
06.11.2024 19.30 Uhr Offenes Singen Team Offenes Singen Dorfsaal Laterns

16.11.2024 Herbstkonzert Musikverein Laterns Dorfsaal Laterns

30.11.2024 Kabarett “Jaga” 
Markus Lins und Manfred  Kräutler Laternser Lädele-Treff Dorfsaal Laterns
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